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1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchftihrung einer
Statistik über die Persorpnbeforderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Elekanntma-
chung vom 24. Juni 198O (BGBI. I S. 865), zuleEt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderurg statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik frlr Bundeszrrvecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565).

2 Kreis der Elefragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen Eletriebssitz im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehm§ungspflicht§en Verkehr nach dem Perso-
nenbeförderungsgeseE (PElefG) vom 21. März 1961
(BGBI. I S. 241), zuletzt geändert durch das GeseE über
das ElaugeseEbuch vom 8. Dezomber 19eG (BGBI. I S.
2191), mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen beüei-
ben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Elerufsverkehr' (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) kein-en nach dem PElefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchfrihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohre Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung,des Vorlahres über weniger als
sechs Kraft om nibusse verfiigten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl, Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternshmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten,

Ausgenommen ist derjerrige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen fur die Beförderten unentgeltlich durchfuhren
(Werks- Berufsverkehr).

Allgemeine und mothodische Erläuterungen

Damit dem BenuEer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröt
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Elerichtsweg, Methode der Erfassung und Auflce-
reitung

Von den zur' Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist viorteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Eleschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Länge der Linien am bfzten
Werktag im Monat September des Elerichtsiahres sowie
über die UmsäEe aus dsr Personenbeförderung im
letzten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Elundesländer verwendet werden, weichen zum
Teil in Elezeichnung und formaler Gestaltung, nicht ie-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, wdches die Unterlagen verschickt hat, zurückge,
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.f . aul
Schätzungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsaüangaben fur das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
'Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Viertellahre des Vorlahres eingetragenen Einnah-
mon.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht. Die Zu-
ordnung eines Unternehmens mit seinen Eletriebs- und
Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet sich
grundsätzlich nach dem SiE der Genehmigungsbehör-
de, die dem Unternehmen eine Genehmigung für Stra-
ßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zuständigkeit
der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim Li-
nienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Dieser Si2 ist auch maßgebend fur die örtli-
che Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Gndern je eine oder mehrere
Genehmigungen für Straßenpersonenverkehr erhalten
hat.
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Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in dnem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleisfungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren Sitz haben, söndern - mittels
sorgfältiger Schätzung aufgeteilt - den Erhebungsbehor-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchftihren.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternohmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr noch Obusverkehr betreiben.

6.2 Straßenverkehrsmittel.

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefuhrten Fahrzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach § 4
PEbfG, d.h. neben oen Straßenbahnen herkömmllcher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-
und U-Bahnen.

6.2. 1 . 1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nutzen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend der Beforderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit übenrviegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisfuhrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugpeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören aus db Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PElefG den Straßenbahnen gleichgestellt

, sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen odor ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder übenruiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
sclpftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahne.n der Deutschen Bundesbahn sind ausge-
nommen.

6.2.2 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebbne Straßenfahrzeuge,
die ihre Antriebsenergie einer Fahrleitung entnehmen und
nicht schienengebunden sind.

6.2.3 Kraftomnlbus

Kraftomnibusse sind Kraftfahaeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PElefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linienverkehr

Der Elegriff "Linienverkehr" umfaßt in dieser.,Veröffentli-
chung die nach dem PBefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG derienige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen. des Linienverkehrs nach § zl3 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
satz 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
iedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr, 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter dem Begriff "Al§emeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formsn nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PElefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgeftihrt werden.

6.3.3.1 Berufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr, 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Auqschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitgstätte.

-5-
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomni-
bussen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3und4PElefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von'und zu Märkten bzw. Theateraufüihrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schrilerfahrten mit Kraftomnibusseh
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind. regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Beförderung fiir die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6,3.4 Freigestellter Schülerverkehr m it Kraftomni-
bussen

Hierbei handelt es sich um die für die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefr.ihrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder für Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGB|..l S. 601), zuleEt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I S.
1273), den Vorschriften des PElefG nicht unterliegen. Er
unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43 Nr.
2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit der
Beförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefrihrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nach-
gewiesen.

6.3 5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefc)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunlernehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem fur alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausf lugszweck anbietet und ausfrihrt.

6.3, 5.2 Ferienziel-Reisen m it Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefc)

Unter Feriönziel-Reisen mit Kraftornnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt für Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausflihrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PB€fG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchführt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter ötfentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff 'Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgeführt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bundesbahn sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bundesbahn der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie"
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn werden
Personenbeförderungen über Reis€weiten von mehr als
50 km bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt,
so daß dies€ Beförderungsfälle die Ergebnisse des ge-
samten öffentlichen Personennahverkehrs kaum beein-
flussen.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen.

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als ''gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beüägt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet

-6-



rr :i:A. r;r ., 
I 1 \!- 1,

von der Bundesbahn allein (Kraftverkehrs-Tochtergesell-
schaft der DB) oder der Bundesbahn und der Bundes-
post unter Einbringung der bis dahin von ihnen in didsern
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchfrihrung
des Regionafuerkehrs gebildet wurden. lm Gegensatz
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum innerstädti-

, schen Nahverkehr andererseits handelt es sich hierbei
um Personenbeförderungen im Nachbarortsverkehr und
tiber "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesollschaften

Als GBB-Gesellschaften werden dieieni,gen Gesellschaf -
ten privaten Rechts bezeichnet, auf di6 in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Bahnbus" der Deutschen Bundes-
bahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
BesiEverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bun-
desbahn alle diejenigen Unternehmen aufgefllhrt, die
außer Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schie-
nenverkehr durchfrihren.

6.4,5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummein 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbtinde

Unter "Verkehrsverbund" wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten frlr die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestaltung fr-ir den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (Verbundneü) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien ktlnnen die Verbundunternehmen Sträßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Elahn-Verkehr der Deut-
schen Bundesbahn derlenigen Verbünde ausgewiesen,
die diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt
über den Verband Deutscher Verkehrsuntsnehmen
mitteilen und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzel-
angaben einverstanden erklärt haben

6.5 Fahrauswelsarten

Die beförderten Personen und - soweit ftlr die Eleforde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- "Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahr-
ausweise)",.

- "Zeitfahrausweise für Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

- "Andere Zeitfahrausweise",

- "Schwerbehindertenausweise" und
"Freifahrausweise",

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hierzu zählen neben Fahrausweisen fur eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-stunden-Ausweise).

Auch Eleförderungon zu einem erhöhten Eleförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gülti;en Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen.

6,5.2 Zeitfahrausweise

Hiezu zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitiaum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindi:st den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen " gerechnet.

Zu den -Zeitfahrausweisen ftlr Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, frir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier diejenigen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
BenuEung der ötfentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berecht§en,

6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen ElenuEung des \ferkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.
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6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Elei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen" handelt es sich grund-
säElich um Beförderungsfälle je Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nutzt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt.nacheinander benuEten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen" gpählt, wie
Unternehmen an der Eleförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Eleförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeforderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
füderten Personen mitgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Monat
je 22 mal zur Schule und 22 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25x22 x2 = 1 'l0O

"beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff "Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt, Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Ele-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linbnverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reisoweite er-
rechnet.

Beim Gelegenheitsverkehr (sieha Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer le Fahrt durch Multiplikation

Ab dem Elerichtszeitraum 1993 wurde das Tabellenpro-
gramm der vierteljährlichen Statistik des Stra8enper-
sonenverkehrs überarbeitet.. Erstmals werden u.a. Er-
gebnisse nach der Unternehmensform in Kombination
mit den Verkehrsarten und -formen, auch in der Gliede-
rung nach Bundesländern dargestellt

Zu den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaften
werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-

der Fahzeugbase2ung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Elerufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PElefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten SchÜlerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie bdm
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AUsatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe {bsatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten Anhänger im
Einsalz fur die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die Besetzung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsälzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse fur Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

schaften)doppelt gezählt, da diese in mehreren Bundes-
ländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind,

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinwels
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5.{
288.0

5.6

E.O

1.2

24.1

300. {

p7.7

11.9

9.1
0.0
2.4

15,2

36{.8
1.5

5.lF
15.2

2.v
0.9

0.06 3{1.07

0.09 - r05.06

0.07 2r.c,
o,o8 4.1ä

0. t6

0. 17

1.91

2.6t

3 922,5

18{.6

151. I
0.6

32.9

rss.3
4 286.{

?f.,3,.7

3.3

t4.2-

15.5-
102.3

B.(F

2.3
8.7-

5.9

13;0-
2.0

0.1

14. 1-

13.8-
69.8
15. t-
8.2-
o.7-

14.2-

1.3- 6ß.7

15.7- 31.8

0.17

o.2L

0. 16

0.15

0.07

0.06

0. t5

2.8S

10.!t!,

1.91

1.86

t2,s)

9.78

1.90

12.0

l5.s

16.6

{8.5
11.8

10.5

12.0

178.8

0.s 3.2-

4.7

2 3.5
10. {-
It.9-

0.1

1.11

ffi.2

1§.1

16. {-
0.8-

230.4

1l 530.1

10.8-
2,8-

33.3 10.3- 0.15 55.02 Sn.4 !F.6 2l

158.0

,:2.7

v.rän-
derung
geg€n-
tlbar

VorJahr

BEförd€rte
Personen

verän-
derurg
g€gen-
ober

VorJ ahr

PErsoneft-
KllorEter

verän-
dcnrng
gagctt-
ubr

VorJahr

Einnatrn n
980€n-llbor
VorJEhr

verän-
crerür€

Einnrhnen

JB

Porson3n- Belör
derte
Per.son

KilÖneter
llaoen- rcite

mlttl€re
ReisF

nlttlere
FdrrzBugF
basotzurig

t tliIt I Htll. T r,rilt. Dt1 r Dl.l km Psrs.

-t3-



Hagen-
Kiloil€ter

BEförderte
Personen

Personen-
Kilomster

lns-
ggsamt

Auskunftspfl ichtige
Unternerxllen

mit
verkehrsleistungenln der

JeNsiligen 1 )
VErk€hrsart u.-forn

ilill. Dl,l

Verkehrsart
und -forrn

Anzahl HiII.

Lfd.

2. Vlerteljahr lSB3

I Straßsnpersonenverkehr nach

Elnnahrpn

Jo

Beförderte
Psrson

t'lr

ol,t

I
2

AllgenEiner Llnlonverkehr ..
Sonderfomen des LiniEn-
verkehrs

davonr

Berufsverkehr
i{!t*t- und lheeterfahrten .

SchUlerf!hrt€n
Frolgest. SchUleryerkehr ...
Llnierilgrkehr zusaüEn .....
Gelegsnholtsverkehr . . . . . . . .

davon:

Ausflugsfahrten . . . . . . . . . . .

Ferienziel-Reis8n . . .......
Veitenr nit l,lietoirilhJssen

Insg€§a[t ...

I 113

925

7*t
t&.
239

I 503

1 SB1

2 2t0

I 051

305

I 878

23ß

669.4

34.7

ß.t
0.5
8.1

47,5
751.6

265.4

6e.6
32.4

168. {
1 017.0

I 817.1

311.6

11 418.2

635.0

1ßl.l
15.3

188.5

761t.5

12 Bfl.6
I 6{9.0

t 777,2

88.5

62.9
l.s

ß,7

1 865.7

667.8

175.0

96.5

396.3

2 53:1.5

2.65

2,55

2.4t
3,72

2,9.

2.ß
2,52

2.7t
2,97

2.35

2.ß

2.§

2.12

2.t4

2.G

,.;
3.06

2.51

2.@

Untamelmr9ns

0.16 0.s8

0.14 2.56

0.15 3.6{
0.L2 1.S
0.13 1.{6

0.15 0.s
0.08 2?.ß

0.09 37.27

0.09 107.s
0.07 21.19

0.72 1.31

Darunter: GBB-

0.16 l.s
0.14 1.98

0.15

3

4

5

o

?

I

17.3

1.0

16:4

52.4
I 904.2

24,3

I
10

l1
t2

0.3

1.9
114t.6

4.7
0.9

18.7

1 S28.5

0.8
5.4t

1:8.3
0.6

0.0

0.6
136.9

4t.8

264.0

0.L2

0. 16

0.06

0. l5

0.06

0. 15

2.05

t,72

1.89
10.55

2t4.27

7.76
l.tE

2 0ß,3
I 134.0

5 1186.8

2t ß.7

It.4
57.2

t 61lt.9
1011.3

!rl.0
7 ?ß.2

13 Allge[Blncr Llnlenvorkshr ..
111 Sonderfonnen des Llnien-

vorkehrs
davon:

15 Berufsvertehr ...... .......
15 l,lrrkt- und Theatsrfahrten .

17 Schtilsrfahrten
l8 Frslg€st. Schül8nertehr ...
19 Ltni8ri\rertehr ztJ3'lürEn ,. ...
20 Gelegonhslt3vsrtehr ........

dovon:

2l Ausflugsflhrt€n ... . . .... ..
22 Feri€nziel-R€lsen .. . ......
Za Verlehr il1t l,li€tomlhrs§en
24 InsgBJit ...

1 ) t&hrtachzählurBen iüglich.

25

23

23

10

2t
26

22

6

22

ß

106.7 t27,4 153{l.l 250.2

3.3 50.6 7.t

2.? 2.8 §.2 5.8

0.6
2.4

1L2.4

2.2

31

257.3
6.7

1l .4 1.8 7.30

-14-



Unternetnensfofrien soille Vertehfsasten und -fonnon

lrlll.

l. - 2. vierteuahr lgsl

llaen-
KiLormter Lfd.

t{r.

for,lEn lnsgesatlt

1 G4.8 3,.(F

74.2 18.1-

55.1 t3.O-
1.1 2t.4

l7.o 32.5-
L0t.2 ?.+

l 530.2 q.2-

§7.7 {.8-

st.s 8.7-
4.0 0.9

?5,0.2 {.!F
t 917.9 rt.3-

Ocscllschlfhn

2t4.4 . 3.7-

6.9 16.2-

5.5 19.r-

3 747.2

71.8

!8.7
2.3

32.9
lt{.5

3 9!8.6
39.6

7,4
1.3

30.9
3 973,2

25{.0

8.0

8.1

1.9
12.2

274.2
1.0

1.0
n6.3

3.6-

15; l-

2,.V
8.3
5.9-
9.3-
{.0-
3. l-

10.5-
8.5
1.5-
'{l.0-

23 350.{

1 326.8

908.2

29.5

iEl.t
' I Er.z
26 3?3.3

t2 %.t

2 ffi.z
1 5G.3
I @3.6

38 7{S.5

4.2-

20.5-

2L.t-
ß.3
2t,2-
9.9-
5.6-
2.*

8.7-
lt.3
2.*
{.&

2.V

16.5-

20.6-

0.8-
6.2-
9.2-
8.6-

7.7-.

3.{-

3 605.0

.l8{.11

132.5

3.9

3 789.4

ß7.7

ztts.8

129.8

58{.3
4 747.0

llSl;t

15.5

u2.4

3.1

5(E.6
9.7

7.5
518.3

1.0-

16.0-

17.2-
21.4
1{.6-

1.9-
2.2-

t.7-
6.!F
1.5-
l.S-

2.t
11.8-

üt.3-
1.8

2.56

2.ß

2.!E
3.5{
2.ß

2.tß
2.47

2.61

2.95

2.34

2.ß

2,21

3.07

2.42 i

0.15

0.14

0.15

0.13

o.r:

0.1{
0.08

o.0s
0.09

0.07

o.L2

0.$

2,57

3.Bt
1.70

1. {6

0.$
2{.19

32,74

t02.Et
18.91

1. t9

6.2

18.5

24,7

13.0
11.8

t{.9
6.7

313.S

t?.2 I
17.9 2

15.2 3
n.a 4

22.!, 5

t8.2 6

t7.2 7

32.1 I

![.7 I
31t.2 10

9..2 tL
m.2 t2

ta.o 13

16.2 tl

15.3 15

19. {
25.3

t{.3
61.0

16

t?
18

19

20

50.5

51.1

14.8

3.0 2.ß 0.16

0.1{

0.15

t. grl

18.2- 2.6 1.9{

21.5- 2.6 2.04

1.7- 2,ß o.l2 1.6:l1.4
5.2

?30.5

3.2

2.7-
18.1-
{.5-
8.3-

0.7-

t2.2-

14.?-

2,9-
4.2-
1,2-

15.&

15.11-

1.3-

3 0ß.3

111.3

84,4

26.9

132.4

3 29!1.0

161.3

7q2.4

3 r§4.3

s5.6
I r9r.{

frto.7
9.8

12.0

13. S

13.8

14.0

10.9

12.0

1s9.8

138.6

u2.5

, 0.15

0.06

0.05

0.15

1.86

9.28

7;4
1.88

0.{

2.8
ß.7

11.6-

?.e-
{.6-

0.0 31.6- 18.6 15.5- 2.2 6.1- 5.S 0.12 117.i8 St.z 2t
z:2

ß
24

2.8'

verän-
derung
gegen-
über

vorjahi

vsrän-
derung
gegsn-
tibsr

VorJahr

Bsförüerts
Personen

PersonBß-
Kilomter saosrF

Uber
VorJahr

VBrän-
darüng Etnnahnen

v€16r}-
dsrung
g3g3n-

IIIJCT
VorJdrr

Einnatürpn

'Je
IHqen- lPsrsonsn-Kililnter rrltc

nlttleDs
ßalse-

mtttler3
Fchrzeug-
bc3aüuung

, l,lill a r,tlll. r rtlt.oir I Dr{ km Pors.
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PersonEn-
Kllonster

ins-
gesgtrt

Auskunftspfllchtige
. untsrnelmen

l.lagen-
KiIolrEter

BefördErte
PErsongn

Anzahl t{ill. r{ilr. Dt{

LandLfd.
Nr.

2. Vi€rteuahr 1993

2 Straoenfrsonenvertehr nach

2.1 lrl3

Elnnahnen

J3
Beförderte

Pgt€on

Dt{.

KoTilJnlle urd gemlscht

I Deutschlcnd

2 BadeF+UrtteiEr€
3 Balern

{ BBrlln .......
6 Bran&nbrr!
6 . Br$nn
7 tlarü.rrg

8 tl3§6en

. I thcklenhrrg-VorpoflitEm .....
10 Nlederslchsan

11 ltbrdthein{,|€stfalen ........
12 Rholnlard-Pfalz . . ...... ....
13 Sälrland
14 Srchsen

15 S.chsen-Anhalt

16 Schlesnlg-Hclstcln .........
L? thoring€n

I ooutschlmd
2 Eden{lrtterüorg
3 Ba],rrn

{ Berlln
5 BrandenhJt!
6 Eromn

Ha8san ... ..
I lbcklenbur!-Vorpo0n€m .....

10 ,{1.d.E6chs.n
11 ibrürhein-{ftstfalen .... ....
72 mr3inlüHlllz .. ...... ....
13 Saarlsnd

1{ Sactrsen

15 SaciEe.t-Anhrlt

16 Schlssrtg-tlolstoln .........
17 lhüring.n

ß
17

ß
I

29

3

2

18

ß

ß2.3
24.1

44.4

63.3

22.9

8.7
31.6

21.2

19.9

100.9

7.5
4.4

53.2

24,2

20,4

ß.3
5.3
0.4

1 561.2

118.7

189.7

24?.?

st.8
27.t
92.5
86.7
38.1

:88.S
30.6

u.9
1t4.7
1§.9

47,7

46.3

8,2
0.3

2.7
26.9
1.8

8 St.B
555.6

901.3

1 494.3

GE.2
1113.4

501.8

371.5

32t.2

1 31ts.9

113.6

161.7

154.5

34.6
25.5

lt§t.5

8Et. I
35.3

*tl.8
.ß.?
t2.3
8r.0
!t9.1

57.5
L2.?.

o.7

5.3
29,2

2,2

2,79

4.7t
3.6{
2.44

1.51

2.9t
3.15

4.2L

1.78

3.29

3.57

2.79

1.52

1.62

1.76

2.19

2.41

1.St

1.97

2.!E
r.90

0.15

0.20

0.18

0. t0
0.09
0.18

0.20

0.24

0. ll

0.t7
o. l7
0.15

0. t0
0.10

o. o9

0.12

0. l0

0.13

0.86

0.!E
0.85

0.6Et

0.87
0.911

1.08

r.03
0.*t

0.90

0.87
1.04

0.71

0.&t

2.OO

1.08

L.2:2

{

3{
t2

3t
24

25

I 9r9.0
161. 1l

Tr.6
803. i
377.5

M.7
90.2
8.2

58.3
2ß.O
2..5

a 3.7 1.91

344.6 35.8 0.10 0.75

NlchthJridesslgene

0,t2 1.30

0.1{ 1.55

0.09 2.92

4t
5

I

5

7

I 1.5134.42.4 3.7 1.50 0.11

11

10

5

2,7
72,4

t.2

2,4

2.04 z 1.862.O

-t6-



Unt€rmhEnsfotilen urd Lärdern
gssait

trtilI.

drtsohsttltch€ lrntemshmn

l. - 2. Visrtsushr l$t

l{aosn-
Kiloüetsr

985.8

t8.1
88.7

126.5

ß.2
18.0

62.8
4t2.4

:x1.0

5.2-
4.7
5.3
3.7
7.V
7.3

{8.1-
11. I
,{.$

3 p3.l
244.L

itr1.0
{87.9
&r.{
57.8

189.7

na.4
79.2

5.0-
3.11

3,7
2..*

13.3-
3.1-

d8.6-
2.5
3.S

17 $tr.6
7 Lzt.?
I 854.7

2 S.{
781.8

4n.8
r 008.6

78r. {
613.2

8.8-
3.3
4t.1

8.4F

11.0-
2.2-

r18.5-

3.9
{.9-

7.2
6.7
t2.*
2i2,t-
tiz.*

2 77e,L

2,.1a.2

lxrl.5
306.8

7t.4
58.2

197. {
180i4

67.3

3.7-
4.4
Er3

8.3
1.8-

12.5

47.4-
3.1

9.1

0.8{
0.sl
0.85

0.El
0.86

0.92

1.04

1.01

0.85

Lfd.

18.6
ß.3
20.9

ß.6
15.8

16.5

16. I
r8.0
15.7

18..3 lt
2i2,1 t2
17.8 13

r5.3 1{
18.0 15

.18
16.8 L7

18.3

17.3

t8.a

19.0

19.8

19.7

1{.1

2.Al
4,74

3.76

2.tß
1.58

2.S
3.1r1

4.ß
1.73

3.31

3.66

2,Tl
1.5{
1.58

2.t4
2.N
1.69

1.81

2.ß
1.88

0.15

o.20

0. 18

0.10

0.0s

0.18

0.20
o.24

0.11

E.6

{.8
4.7
6.1
9.1
s.2
5.3
{.3
7.7

1

2

3

4

5

o

7

8

I
10

202.8

15.0

9.0
105.8

{8.3

5!t.0

10.4

0.8

{1.9

5.{
25.4

2.3

3.8

7.4
6.2
3.1
6.9-

15.3-

2.2
1.5-
9.5

8.3

t. t-
2.5
v.3

J

:

756.5

6{.3
24,d

24L.7

98.7

s3.5
17.5

o.5

6.1
#.2
-3,7

7.9
13.7

3.7
15.8-
13.8-

5,7
5.5
1.8

1.9-

0.5
6.4

18.5

-

5.1

3 910.0

i87.0
180.9

t 613.9

zt.9

67i2.2

55.0
6.O

1&l.rl
75,4

7.t
8,?
6.0

31.F
7.O

9§r.8 3.3- 6S2.8 16.7- 71.6 3.{ L.74 0.10 0.72

0.17

0.16

0.16

0. t0
0.10

6.2
6.2
6.5
6..7

7.8

6.9

$9.6
180. B

1{.1

107.8

504.0

44.A

2.7
2.6-
0.lt

113.6

ß,0
1.3

9.9
58t.4

{.3

3.8
t.2
5.9

3.7-
8.2

11.1

0,L2

0.1{
0.09

0.09

0.12

0.10

0.89

0.88

1.01

0.68

0.76

t.2
1.4t
1.$

1.51

1.06

1.15

10. {
10.3

22.3

17.6

9.0
12. I

(L.Z 10.1-

Eismb6hnen

0 5§.0 1.3 0

t
2

3

{
s
5

7

I
9

t0
1l
L2

13

1a

15

16

17

13.313r.€0.111.150.17.1

0.11

t,7
17.8

,,i2.5{.{6.84.3 5:t.3 0.1- l.7s 0.13 1.58

Vorärt-
dcruirg
geg3n-

UECT
VorJEhr

vsrän-
derüng
gggerF
Ub.r

VorJahr

Bsfördorte
Pcrsonen

VorJahr

verän-
derung
gogsn-

uber

Per.l§on3lr-
Kllomter Elnnahn€n

$gen-llEr
VorJahr

verän-
derur€ .J.

I
t{ag€n- lPeßonen-Klloneter

Einnrhnen

B€för--
derte
Pgrson

nlttler€
RolBc-
neltc

illttlar.
Fahrzcup-
bas.tzute

Hill. T ilitt a Hi1l.0r{ t I»t kn Pers
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B€fördsrte
Person€n

Personen-
Kilom€tsr

ins-
gessmt

Auskunftspfl lchtige
Unternehrnen

NagEn-
KilonstEr

Mlll.0MAnzahI Hill.

Land

2. ViErteIJahr 199:l

2 Straß€np€rsonenvertehr nac-l'l

2.1 Ins

Einnahtnn

NT
Lfc,.

I
I

t0
l1
t2
13

ta
t5
l5
tl

*"* lr","olln-(ilomter

t»1

Beförderte
Person

Prlv!te

I oeutschlard
2 BadBn{,{lrtteilb€rg
3 8rl,€m
4 Bgtlln ....
5 Erardanburg

6 Bremn
7 HarüJrg

1 986

296

562

6
16

3

13

r!E
7

t72
:t67

ts2
5S

19

38

86

«t

:E{.3
51.2

100.8

8.2
1.9

1.1

3.9
:t3.3

L,2

!B.a
6,0.1

20.7

5.9
3.0
9.2

L6.2

5.3

t44,2
30.5

28.0

25r0

15.3

4.2

7tß.2
40.3

36.9
, o.7

0.6
0.1

0.5
11.6
0.8

13.5

1{.3
a.2
1.{
0.9
6.3
9.8
3.{

I 737.5

7 4?3,2

3 2*1.9
207.O

66.9

31.3

1{1. rl

707,6

23.2

1 188.9

1 020.4

605.3

185.8

80.6
168.5

ll{it.1
110.5

7@.7
129.6

202,8

2L,7

3.0
3.0

11.3
70.0
t.?

80.1

1{4.8
35.S

14. r
11.8

13.7

37.4
9.6

2.t7
2,53

?.0t
2.58

1.5S

2,7t
2.94

2,10

L.47

2.09

2.ß
1.73

2.97

3.85
1.,G9

2.3t
1.&'

0.08

0.09

0.G
0.10

0.05

0.10

0.08

0.10

0. 07

0.07

0.1{
0.06

0.G
0. l4
0.@
0.08

0.09

5.&l
3.2r
5.65

32,ß
4,7'

*l.sr
22.ß
6.02
2.619

5.91

10. t5
{.!B
9.86

13.08

2.t7
3.81

2.6

He3scn ..
i&cklenbJrg-vorpofirem .....
Nlodsrsachsen

lsrdrhaln-Hcstfal.n .. ... ...
RminlariHfalz ............
Salr1and

S*hssn
Srchsen-Anhalt

Schle§rlgrlblstein .. . . . . . . .
ThUringen

1 ooutschlrnd
2 BdeF+Ilrtt€ribrg
3 Br}€tn
{ Eerlln
5 Brmdanur!!
6 Bromn

7 Hsüurg
I tlscsin

Rsgionrlverkehrg

311 t74,8
!t5.9

35.0

31.6

2t.7
s.2

2 270,8

ß4.7
486.3

!81.1
230.5

611.5

342.4
77.9
66.3

s9.2
36.0
10.1

2.37

2.fi
2.3t

2.8
2.§
2,40

0.15

0.16

0.le

0.15

0.16

0.16

1.96

2.17

1.90

1:87

1.66

1.$

5

5

4 o

4

I
I

t2.8 2.05L84.71{.1 n 2.8 0.16

9

10

u
t2
13

1{
l5
l6
77

iLcklanuitg-Vorponrnsrn .....
Nladerselrsen
t6tüdßin{,lestlalen ..... . ..
Rh.lnlar#frlz ............
Salrland
Srchsen

S.clEen-&1halt
Schlesxlg:Holskln .........
Ihüringen

r-18-



Untemelüt'rsforrlBn [!nd Ländern

oesait

Hrgen-
KlloiEter

Htll.

UntarnatnEn

l. - 2. Vtcrteuahr 19Sl

rjd.

go§ollschaften

2Ct.6 4.9-
60.6 {.1
57. | {.S-

805.5

86.5

168.8

L2.t
3.2
1.5

5.4
55.{
2.O

61. t
107.9

3t.2
9.5
4.2

17. I
26.8

8.8

?.2-
2,5-
t.0

31.7

N.2
?3,2-
v'*
2.5-

:rl.8
2.O-
5.0-
2.*
9.7:

39.0

12.1

1.9

55.7-

300.{
ß.2
74.t
1.1

1.0
0.1
0.8

ß.?
1,2

28.5
28.1

15. §'

2.9
1.5

L2.A

19.4

6.1

!86.2
70,7
69.1

67.1

110.6

10.6

0.9
L.?
7.2-

62,2
110.3

13.8-
52.*
0.9-

50.2
5.1-
1.6-
0.7-
8.G

39.7
&,.4
q.2

6.0

0.8-
2.O-
2.tF

:

2.4-
3.8

10.9

t5 25E.1

2 3!D.5
5 r,ß.6
'282.6

86.9

{5.7
210.6

t 2§.2
3f2.e

I 7G.1
I 5€.5

ss.4
27e.?

102.3

zat.a
6s1.9

170.3

0.1-
1.5-
1.6

50.3
66.1

25.6-
8.2-
0.{l
6.2
6.2-

16.7

1.9
5. l-

lxB.3-

3.5
5.rF

16.i

2.*
1. {-
0.3

0.8-
3.9-
0.1

L 24L.3

. 218.6

315.7

34.6
It3
4.0

16.5

115.7

2.7
118.2

%.3
55.7
20.9
14. t
a.z
88.7
15.1

0.5-
1.7

2.tL-
ß.4
17.8

2.b
51.5-

1.6-
. 37.0

1.9
- 5.1-

2.9

. 1.2

1!r.9
oo

3.5
78.6

2.6
2.5E

1.87

2.0
l.3a
2.e.
3.07

2.05

1.:F
1.9{
2.07

1.Et
2,10

3.32

f .iE
2.19

1.76

2.30

2.4
2.ß

2.ß
2.ß
2.34

0.08

0.@
0.06

0. t2
0.6
0.08

0.08
0.08

0.08

0i07

0.14

o.06

o.o8

0.1.1l

0.08

0.@
0.09

{.13
2.8
4.ß

32.11

4.37

31. {0
2t.LO

{.89
2,ß
q.1{
7.94
3.50

7,9,
9.31

r.81
3.@,

z.ß

50.8
a.a
69.5

2ß2,4

88.8
357.{
258.4

52.3
27.0
60.8
58.8
56.5
s.7
67.5
z2.a
itr5.6

zB.o

ß.2
27.?
30.5

?3.4
27.2

29.8
i€.0
21.9
16.7

4.4
15.3

26.3

4.7
24,t
r8.8
6.?

. r9.8

53.0

30.8

8.7

17.8-
lt.6-
1.7

2,0
1.0
0. t-

0.6
5.5

15.6

0.15

0.15

0.14

0.15

0.15

0.16

r.90

1.80

1.69

1.gl

't2.7

13.7

13.6

lr.9
11.7

L2.t

15. I
16.0

16.r

15. t
15.3
ta.8

:

1

2

3

4

5

6
7

I
I

l0
11

t2
t3
1a

t5
1S

t?

I
?

3
'4

5

G

7

I
9

10

11

t2
13

1a

1E

16

l7

4t st0.1
971.a

' sfft.o

8.1
{73. I
128.6

676.0

llts. t
129.9

120.6

68.7
20.?

09

86

2

1

o 1t.513.12.030.152.ß1..859.12.5ß.2 8.2 3.1- 382 1.{

verän-
denng
gegen-tihr
VorJahrVorJahr

vgrän-
derung
g8g3n-

tlber

Beförderte
Pe!§onen

P€rsonerF
KilorEt.r

verän-
den ng
g99nrF
uter

VorJahr

Etnnahnen
Verän-
derung
0egerF
uber

VorJ6hr
,**- l*,11""* lr"ro-Kiloneter lderte

leerson

Einnatilon

nttil.r3
R.18e-r§ita

nlttlsra
FdrrzaugF
ba33tzung

T r{ilt. I r{il1. t r,lil l. t»| t Dfi kn P.rs.
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Nagen-
KIlonBter

Befördsrts
Personen

Persongn-
KlIon€tEr

ins-
gesant

Auskunftspfl lchtige
Unternehnen

Mül.0MAnzahl t{iIt.

Lard

2. Vlerteljahr 1§lsl3

2 Straßenpersonsriverkehr nach

2.1 Ins

Einnatm€n

Lfd.
Nr. *ir*r":L

Dtt

BefötdertB
Person

Untomcllltr§

I Deutschland

2 BdeF+urtter!üerg
3 BaJ€m

4 B€rlin
5 Bran&nfurg
6 Bremn

7 tlairUJrg

I ll3ssm

I Hccklenbur€-vorpoäEm .....
10 Nlsd€Fachssn

11 lbdrheln-Iestfalen .. ... ...
L2 Rh.inlard-Pfalz ......... ...
13 Saarland

14 S*hsen
f5 Sachsen-Änhalt

l5 Schlesnig-tblstein .........
L7 Thuringcn

I D€uBchland

2 Bden{Jrtt€ltüer!
3 Bryrm
{ Berlin
5 Brandenhrrg

6 Bremn
7 Hanburg

I Hasson

I i{acklBnhJr!-Vorpoirßrn .. ...
lO Nl.dersachsen

11 lüldilrcln-l{ostfalen ........
12 Rh.inlard-Pfalz ............

111 'Sachsen

15 SelEen-Anhalt
16 SchlesHigrtblst3ln .........
17 'Tt{tringen

23ß
323

595

27

45

6

15

168

36

2t2
{15

IT'
6rl

50

EO

97

58

1 017.0

111.1

173.6
'71.5

24.8

9.8

35.{
59.7

21.0

89.3

203.1

rt4.8

1rt.6

56.3

!t!1.,0

!t2.9

25.6

1 928.5

203,2

260.9

244,3
110.4

27,2
cr.0

u4.s
38.7

117.5

441.7

62.2

18.5

115.6

s3.2
16.9
51. t

2t M.7
2 603.7

4 679.?

I 701.3

llEEt. I
17{.6

. 643.1

I 298.1

311{.4

2 0?2.3

3 s66.4

1 019.8

327,8

883.i
5(E.0
737.3

rt55.2

2 533.5

:r8.9
1131.6

17E.5

37.6

28.5

110.8

19r.7
37.1

244.4

565.0

100.7

iß.5
92.6

52.8

86.3

{F.{

2.ß
3.01

2.49
2.ß
1.52

2,8
3.13
2.75

1.76

2.ß
2.78

2.8
2,6L

r.65
1.58

2.90

7.7'

0.12

0.13

0.09

0.10

0.08

0. 16

0.17

0. t5
0.11

0.10

0.16

0. l0
0.11

0. l0
o.10

0.L2

o.10

l.3l
1.6{
1.65

0.72

0.st
1.06

1.19

1.67

0.s
t.77
L.A
r.62
1.97

0.80
0.s
1.86

0.8s

Darunter:. GBB-

26 114.8

30.5

.20.9

14.8

4.2

136.9

:15.9

ß,o

111

7 7tß.2
ß4.7
31t?.1

22L.6

64.5

n4.0
77.9

47.t

3{.5
10. I

2.30

2.56

2.ß

2.ß
2.&

0.15

0.16

o.t:

0.18

0.15

1.Sts

2.t7
1.&t

1.6a
1.tE

5

4

4 I 2.0512,A 18{.7 28.9 2,ß 0.16

7

1

21,0
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Unternalrreßfotrtnn urd Ländsrn

gc§ünt

tL{ilI.

tonur trEgEalt

1. - 2. Vi.rtou.hr l§t$l

Haoen-
KlldrEtcr

Lld.ib.

1.917.9

2c6,7

315.7

10.6
{8.{
19.5

8,2
12S.9

{0.9
156.7
tng.1
82.3

27.2

110.0

65.4

60..2

{9.8

4.3-
1.0

l.{ i
5.6
{.8-
4.1

{8.5-
0.9
eE-

1.7-
0.7:.,

1.5-
?.L-
5.7-
9.5-
3:{

ß,7-

3 973.2

416.5

537.0

{89.0
8{.{
57.7

r90.5
?rß.2
80.{

, ß4.8
907.9

L24.5

38.3
2ß.2
111.5

96.5

106.9

11.0-

2.2
2,2
2,6-

u.9-
3.1-

4ts.6-

1.4
4.4
0.1-
6.7
8.4
4.6

1s.5-
10.2-
7.9
2,8-

38 7rtg.5

4 672,2

7 961.11

3 269.0

8r§.8
3rA.3

12t9.2
2 4{1.5

61ß.1

3 Xp.4
6 861.5

I 75a.4

5E!.2
L 718,2

I 05S.7

12r.5
8At.Z

{.6-
'0. t-
2,O

{.9-
b.F

6.1-
1t9.{-
1.6
4.b

10.9-
8.1
8.7
6t2-

24.b
8.6-
0.3-

11.7-

4 747,0

820.0
780.{
3{1. {
75.6

57.2
2l{.0
§2.4
70.0

38a.1

1 075.5

1&1.7

66.2

t77.5
s.6

153.7

86.8

1.S-
2.5
1.6
9.8
0.6-
9.1

47,8-
1.3

9.9
4.S

3.5
5.8
7.4

28.9-
7.7
6.7

11.6

2.ß
3.Ol
2,47

2.§
1.56

2.*t
3.14
2,79
1.71

2.?O

?,78

2.ß
2,4?

1.61

1.51

2.s5
1.74

0.L2

0.13

0. t0
0.10

0.00
0.17

o.rs
0.15

0.11

o.u2

0.16

0.10

0.12

0.10

0.08

o.t2
o.1o

1.19

1.1t9

1.1!5

0.70

0.!r0

0.s
L.t2
1.53
0.87

1.51

i. re
1. {8
1.73

0.73

0.88

1.s9

0.82

9.8
LL.2

14.8

5.7
10.1

6.0
6.4

10. I
8.0

u2.7
7.6

la. I
la.7
7.t
9.5

13. {
8.2

20.2

2i2.?

ß.2
'23.8

17.5

17.5

17.9

18r8'

r5.8
19. I
17.5

2t.?
20.7

16.6

t8.2
2t.4
17.3

I
2
3

{
5

I
7

I
o

10

1l
t2
13

1a

15

t6
t7'

Gssellschathn

ß.7
60.8
tü2.s

ß.2 2.5

1.3-
2.O-
3.8-

8.2 3.1-

:xr.1

10.6

3.9
10.9

{.6-
{.1
5.5-

{.0-
L.7

27F.3

70.?

rt8.8

3 115{.3

971.11

65E.0

{5{.0
128.8

518.3

1{8.1
89.6

65.8
20.3

3.'4-
1.4F'

0,7-

4.2-
0.1

1.8
1.0

1.6-

5.6

2.4
2.4
2.@

2.20

2;34

0.15

0. t5
o.la

0.1{
0.16

1.88

2.0s
1.&t

1.68

1.9:U

1{.8
16.0

15.1

I
2

3

4

5

6

7

8
'9

10

t1
l:2

!3
1a

15

16

l7

14.6

rE t

14.8

0.152.8i.e59.1l.{382.9

16.5

2.ü3

23.9

8.7

verän-
denIng

VorJattr

veräl}-
dcrung
gagatF
0bor

Ethmfrn€n

VorJahr

verän-
denxrg
g60en-
tlhr *"i;,1*j1..* lr"ro-

lderte

I 

nerson

Einnarfürn

mittloro
Rs$c-,rlta

Beförderte
Personen

verän-
defurE
gegen-

tlber
VorJaht

PcrsoneF-
Kllomtcr

kn Pers.Hil l. t fttll t t111I.til I Dr{t
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72.5

13.7

13.5

:
:

13.1

u.8
Lizat
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Auskunft3p!1 lchtlgg
untemEilnen lrn
St16ßenoersonen-

v€rkshr

lns-s""-ll
dar. ltl
Linl€n -
v€rkehr

l.,lageft-
Kilomter

Beförderte
P€rson€n

Personen-
Kiloneter

ins-
gesant

Land

Anzahl Mir 1. lri I 1. otr

Lfd
Nr.

2. Vierteuahr 1ENl3

2 Straß€npcrsonsnver*ehr neh
2.2 Llnien

EinnahEn

Bcföderte
Pet.|son

Dlt

Kdärnal. uld gErlscht

2.8 0.15 0.84
4.76 o.2r O.S5

3.65 0.18 0.8{
2.ß 0.10 0.63
L.42 0.00 0.76
2.89 0.19 0.91

3.17 0.21 1.05

4.23 0,24 7.02

1.71 0,12 0.8:t

3.ß
3.57

2.Al
1.4ts

1.58

0. 17

o. 17

0. t6
0. 11

0. 11

0.*,
0.87
1.03

0.66
0.78

0. l1 0.69

Nlchtblndsselgsne

**- l**"11*
KiIoaEter

I Oeutschland

2 Bdsn+{orttgüerg
3 Balcrn
4 Bsrlln
5 Brändsrürrg

6 Eremn
7 Htü,ng
I tlessen

I HecklenbJrgFvorpoil*rn .....
10 . Niidersachsen ..............
1l l,lorültein-l'lsstfalsn . . . . " . . .
LZ Rhcintand-Pf€l,z .. . . . . . . . . . . .

13 Sr.rlard
1{' Sachsen ...,......{......r......
15 Sachsal}-.Alt't!:lt

16 Schlltsxtg-tbl§teln .........
17 . Ihtlrlrpcn

1 otuBchllnd
2 Bactrn{lrtterrberg
3 84arn
{ Berlin
5 Brudenhjrlg
I Brrmn
7 HaüJrg

3{
ü2

a

31

24

;

lll
t2
{

31

2q

ß

ß
t7
ß
I

E
3

2

18

ß

84
17

6
1

I
2

2

18

ß

{189.6

ß.8
4?.7

6!t.3

21.0

8.6
30.7

20.8

18. {

l@.1
7,e
4.3

50.8

zr.0

23.e

{.6
0.3

2.2

2.O

12.0

t.t

19. { 47.5 306.2 A,.B 1.68

1 557.9

118.6

189.6

2t13.6

«t.2
27.1
92.11

86.3
37.9

368.5
30.4
1r.8

114.3

{6.8

03.9

8.1
0.3

2.6
26.8

1.8

8 507.6

538.7

878.6

1 !nß.2
318.8

t!,E,.4

474.2

!ß0.7
258.9

I 892.1

158.4

73.7

714.2

iF.9

{05.3
70.7

{.{

32.9

2:l:l.3

20.6

I 3@.9

112.3

159.5

153.9

29.9

24.7

97. {
88.0

.31.6

328.5

2ß.4

t2.t
75.3

s.4

50.0
10.7

0.{

2.to
2.31

1.67

1.35

1.69

2.«t
1.85

0.t2
0.15

0.10

0. t0
0.t2
0. r0

1.111

t.32
L.52

r.:tl
1.0{
1.15

{1
5

41

5
1

:
tt
to
5

4

I

5

11

l0

8

I
10

l1
u2

13

1{l

15

16

t7

Hessen ...
tbcklenbutg-VorFnrEm .. ...
Nled3rslchsen

ibrdrheift{.|€stfalen ........
Rfrtnlrn#talz ............
Sa!rlrnd
Slchssn .. ......
Sehs.n-Anhllt
Schl.srlg-tbtst.ln .. . . . . . . .

Th0rlng3n

t.240.122"9252.t

3.4
27.9
2.0s

1.25a 13

1) Elrschl. thtamalrrn rur tr[ Gelogsnhattsverkehr.

1.8 2.0 18.9 2.5 1.5tt 0

-22-



lrntemeh,mngfomen und Ländern

ver*ehr

irill.

rttbchattltche unternehian

l. - 2. ViertelJahr lg(ts

Hae.r}-Kllomtir
Lfdir.

t!{6.{
o.5
87.5

tß.4
4i2.5

17.8

81.7

{1.8
37. I

{.8-
11.5

5.5
3.6
6.7-
7.4

Its.1-
{.0
l.4F

5.1-
3. {t

3.7
2.*

13.9-
3. t-

1l8.&
2.6
3.9

7.6-
2.9
4.2

8.4-
1l.o-
{,1-

$.6-
3.8
1.6-

3.{-
4,q
6.6
4.2
'0.5-
12.6

o.7-
3.1

t{.9

2.At
t:f,
3.Tl
2.42

1.52

2.54
3.15

4.n
1.68

3.31

3.66
2,74
t.5:!
r.54

2.09
2.34

1.48

1.61

2.31

1.6

0. l5
o.2t
0.18

0.10
0.10
0.18
0.20
0.24
o.L2

0.&t
0.gr
0.84
0.§,
0:E
0.91

t.Gt
1.01

0.79

5.{
4.6
{.6
6.1

7.9
6.0
5.1
4.2

6.8

3 217,1

2{/l.0
!§2.8
tß7.7

a2.4
57.5

189.6

tTl.8
78.9

t7 38{.0
I 0fft.8
I 813.5

? s4.3
658.2

?€,4,7

973.4
7ß.4
5G.0

2 668.8

%.6
:Nto.1

305.8

6{.5
52.1

19{.6
178.5

62,3

18.3

ß,2
20.8

23.6

15.4

16.0

15.8
L?.4

la. a

19.2 l1
2i2.3 t2
17.6 t3
1{.6 14

ls.a t5

1

2

3

4

5

6

7

8

I
t0

201.s

l{.9
8.9

102.8

ß.7

{9.7
9.8
0.6

2{.9

7.4
8.3
3.3
5.8-

1{.lF

3.O

0.7
10.9

756.8

6{.0
24.6

24t.t
98.5

92.9
17.3

0.6

6.0
55.1

3.7

7.9
13.7

3.V

15.7-
13.8-

3 870.0

332.8

158.0

I s06.9

7L8-2

?,4
{16.9

LZ.?-
17.1-
10.rF

687.1

5{.4
24,6

158.1

71.8

7.2
8.8
5.9

31.3-
8.9

0.17
0.18
0.16
0.10
0.10

0.88

0.s
1.00

0.66

0.73
a

0.68

r.t2
l.E
1.50

t,z2
1.0!l
1. 11

5.1
5,2
8.3
6.2
7.3

B.E 16.2

l6
17:F.8 5.1-

Etseüahn.n

98.5 3.1- 6rt9.B 9.0- 67.4 10.3 l.69 0.lO

0.5-
2.6
9.4

6.7

0.6
6.4

19.0

{.5
6;0

26.0

0.10
o,t2
0.10

10.7

L2,2

8.7
11.4

9.5

1

2
3

4

5

6
7

I
I

l0
t1
12

t3
10

t6
16

t7

5.8
5.8
1.9

856.4

152.1

9.3

-

1(xl.7

212.4

0.9

7.8
57.7
{.1

5.1

s.z
6.3
5.{

6.(F
6.5

13.3

6.9

0.12
0.15
0. t0

t7,,2

15.9

t4.?

r8.1
18.5

19.0

5.5
3.3
1.9

9.2
8.8

15.0

7 1.8-4.9{.5

{.8

L

2.2

7 11.7t.ß0. t2. 52.7 2.8- 6,2 t.8- 1.!ß

72,9

ßt.o
42.t

3:3 4.2 5.3 40,2 ' 5.4 l.sa 0.13 l.zt u2.L

Beför&rto
Fersoncn

VorJahr

veräft-
derung
gsgan-
0hr

Per3ongn-
Kilon t€r

\,3rtn-
drnrng
gagsrF
0bar

VorJlhr

ElnnahEn
verärF
darürU
ga9arF
ub.f

VorJahr
*"EJ*;r"- l."ror-.

lderte

lnerson

Einmhnn
nlttlorr

Reiso-mltc
mlttl.ro
FlhtzqrgFb6.tzt t€

verän-
derung
g393n-
lhr

VorJahr

kn Pers.I r11ll. T r11ll. a r{ilI.D1 t sr
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ichtln

ins-
g6samt)

dar. lm
Llnl€n-
verl(8hr

WsgEn-
Klloneter

Befördert€
PersonBn

Pgrsonen-
Kllomt€r 'ins-

gessnt

Htll.0r{

Land

Anzahl 1,r1Il

tlr.Ltd.

1 Deutschland ......:..........
2 Bden{rttoüerg
3 BaJr€m

{ Berltn
5 Brandenhrrg

5 Brann
7 HaTtilr!
8 ibssen

I lbcklcnhit!-vorFflmm .....
t0 Nl.dersrchBon

ll lbnffir.in{lertLlrn ........
t2 Rh.lnlald-Pfrlz ............
13 s..rlari
la S.clrsor

15 SsllsiFAnhllt
16 Sohf.sr6g-+lolst3in ....,......
17 Tliürlngur

2. Vlert6uahr 19§13

2 Straßenparsonerngrkghr nach

2.2 Llnien

Elnnahnan

Je

8cförd.rte
Parson

Dtl

Private

1S
ß
562

ß
l6
3

t3
1!F

7

77i2

!57
t5a

59

19

36

s
B

t 622

257

502

I
14

1

118.0

18.3

31.1

0.7
0.9
0.0
0,2

t4,7
0.7

L0.2

16.9

6.5
1.8

1.0
6.1
5.8
3,2

t4iJ.2

ß.7
27.4

26.6

15. t
{.1

t?3.4
37.4
31.4
0.1
0.5
0.0
0.1

10.1

0.6
11. r1

10.2

6.7
t.2
0.8
€.o
8.5
3.ä

173.9
!l5.7
31t.8

3r.5
21.6
5. I

t 407.2

31ut.9

1t68.1

l{.9
ln.3
0.2
5.1

?F,o.7

6.8
1{1.8
2&.2
9:t.0
32.9
s.2

61.7
75.{
:§.1

2 0s.6
44ts.6

§r.7

:E6.rl
219.0

59.1

tn.8
u.4
:F.5
2.2
0.8

1.6

4.3
0.7

13.6

16.5

5.1
2.7
t.3
o.o

10.8

3.6

w.2
71t.9

58. l
!8.3
9.8

1.51

2.42
7.27

2.91

0.92

9.19
1.9!l
l.o0
1.3{
0.s8
0.7s

t.a6
r.!B
1.07

1.87

1.13

2.§
2.52
2,§

2

2.27
2.35
2,§

0.10

0.13

0.08

0. l5
0.06

0.31

0.11

0.10

0.10

0.07

0.06

0.08

0. 15

0.11

0. t{
0.(E

0.16

0. 17

0.1{

0.16

0. tB

0.17

1.38

t. 19

t,ß
19.28

t.47

25.O0

2.79
1.11

1.20

1.62

0.76
2,8
1.68
1.@
1.26

t.L2

r.89
2,to
r.85

l.8tl
r.&t
1.91

L22

L47

285

L24

€
16

34

52

ß

34

Reglonalvcrt3hrs

1 Deutschlsrd

2 Bader-[lrtteüerg
3 B.!ßrn
| 8€rlin
5 Brlndeür!
6 BtllEn
7 Hüüur€
I Hesscn

I ihckl.nhrrg-Vorpmm .....
10 tüadar3dlsin
1l trbKlrmln{.sttrlan ..... ...
12 Eralnlr#fllz
13 S.arland
l{ Slchsin
15 S&hs.FAnhalt
t5 Schlecr{tg-}b13t3ln .........
17 lhhing.n

34

5

E

5

6

4 zo

4

I
I

4

8

4 2.010.1728.1168.6lrt.0t2.4

1) EirBcht. thtern hrn nJr ln Gelcg.nhsltsvertshr.
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UntemelüBnsfonEh md Ländem

verkehr

r{ul.

Untornohrn

1. - 2. vlcrtaljahr l9$l

Hroen-
Kitof,eter

2{/,.t
38.0

55.7

L.Z

1.6

0.1
0.t

8.2
l. rl

22.2

i§.7
t3.l
3.9
1.7

L2.7

u.5
5.8

3.!l-
1.8-
o.?-
s,2

&.2
e.7-

{o.3-
4.7

16.{
1.0-
8.8
8.(F

ts.2-
40.2

2L.O

3.0
68.1-

268.5
7A.4

6ß.7

'0.2
0.9
0.0
0.1

2t.3
1.2

25.3
2t,3
13.8

2,5
1.4

t2.4
17,4

5.8

1.4

2.2
0.|-

87.5

v,,3
7.6-

69.9-
0.9-

50.6

5.9-
2.4-
1.0-
9.{l-

39.6

!rl.0
4.9

{.5

o.7-
2.0-
2,2-

2,b
3.S

10.7

:

3 816.6
721.6

9S7.6

.6,2
ß.t
0.4

10.3

501.5

13.9

3lrl.{
rß6.0
179.3

67.6

16.7

1!8.3
150.9

7L.7

t,?-
1.5
1l;0-

0.1
2,.1
6.8-

55.r1-

5.1
6.3
7.5-
2.2,
.7.2-
s. t-

66.6-
8.0,
3.8
3.9-

:81.3
!ts.{
81. O

3.0
1;4

2.4
56.3

1.5
ß.q
3{i5
r0.3
5.8
2.A

13. I
2t.0
6.7

0.9
2.t
t.+

{1.1
a,v

gt,7-
2.2

16;1

2.2-
2.1
7.2

2O.A-

57.7-

9.5
2.O

18.5

1.{8
2,ß
t.ß
2.:F
0.s0

6.85

l.s,
1.0?

r.28
0.97

0.78

1.{n
1.5{
t.Gt
t.82
1.17

2,29

2.ß
2.ß

2.27

2,U
2,St

0.09

0. 13

0.08

0.12

0. o8

1.i}5

1.19

t.2t
1{. Or

1.&t

,4.2
s.2

16.0

119.7

27.1

20.3
90.0

4,2
11.7

12.4

zz.e
13.0

27.1
72.O

11.0

8.7
u2.3

15.6
r8.o
76.2

20.4

r..9
6.6

6.1
, 20.8

r0.3
L4.2

,13.6

13.7

17.4

9.7
10.7

13.1

12.5

o.n
0.09

0. l0
0.(E
0.07

0.06

o.€
0.18
0. l0

i 0.l{l
0.00

24.4
z,a4
t.a
t.12
1.6e

0.75

?.ß
1.90

1.06

L.20

t.15

I
2

.3
4

5

6

7

I
g

1ö

11

12

13

1{
15

l6
17

0333u8c-lr.ttsr

ß.0
59.{
55.5

52.5

e.8-
3.8
{.5-

2,5

u.6-
4.8-
'0.7

!E{.8
70.4
@.9

67.0
{t0.5

10.5

2.y
1.8-
0.1

667.5,
1{rt.1
Ln.3

119.1

87.8
19.8

0.15
0.16
0.14

a

0.15
0.15
0.17

1.85

2.G
1.85

1.78

1.87
1.8

üt.0
13.0

ß;o

ta.8
t5.a
15.8

1{.8
1{.9

t,
2

3

a

5

6

7.
I
I

10

1r
t:2

13

1{
15

l8
t7

{ 266.1

917.3

895.6

:

7r9.t
{E/8.2

119.6

0.9
4.2-
1.11-

?.3
0.8
0.0

1 13.9t2.gt.s0.162.ß2.257.86.? 2S.0 3.1- 356.3 2

!10. _6

8.6

1.3
8.3

1S.4

11.8
11.3

11.{

Verütu-
derung
gegcft-
Ub.r

VorJshr

VeräIF
chrung
g?g.n-
uo3r

VorJahr

Befötderti
. PBrsoneh

Ver6n-
dsrung
g99erF

UDET
VorJahr

Personen-kllüßtsr- Elnnalrllen
veräft-
detung
gegBn-

liEsr
VorJrhr

EinnamEn

'Je
I

l{agert- lPcrsonen-Kilomter
Beför-
derte
Persqn

nitticrc
ReisFr€lt.

ntttler.
F!hraqrs-
Bata.mg

r t{tll. r1il1. t l,lill. U,{ T u{ kn Por3.
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Auskunftspfl lchtlge
unternehmn im
Straßenoersonsft-

verkehr llaoEn-
Kllometer

B€fördert€
Persongn

Pgrsonen-
Kilonetsr

ins-
gesaitins-

!""-rt l

daf . irr
Linlen-
verkEhr

Land

AnzahI Ir,tilI. Mill.Dlt

2. Vlert3ljahr 1993

2 Strrßsnpersonenvsrkehr nach

2.2 Linien

Elnnalrnen

Ltd. *ü-*fü"I*ilr.

t 904.2

1S.9
255.1

ztß.',
38.8

n.t
92.5

.112.9

!18i,5

115.0

&rr.t
60.6
18.1

115.1

52.8

44.4

50.7

12 817.8

1 rt02.9

1 808.8

1 508.1

332.9

132.6

{79.{
815. {
265.7

fI,,z.2

2 73L.9

1189.9

r85.7
7"3.1
3S.6
!I3{.8

' 318.3

1 865.7

252,3

ß4.2
156.1

30.7

21.7

§E.S

t47.4
32.3

1:rl.9
,fill.1
68.9

24.6
78.7

a,.g
5{.8
:t6.2

Beförderts
Person

Untsrnehrrns

0.98
L.2l
1.03

0.64

o.77
0.91

1.07

t.ill
0.84
l. r8
0.sE

1.111

1.:E
0.67
0.81

t.2"
0.71

D{

1 o€utschland

Bd.n{trttilüerg ....... . ..
Bs)nrn ..
Berl1n....
Errndenburg

Brsßn ..
Harürrg

H€ssen ..
ilecklenb/r!-Vorpoirnem .. . ..
Nladsrsach§en
lrlartHrctn*hstfalen ........
Rheinhr#f.Iz
Saülrrd
Se-l1801

SrclEiir-lrü.lt
Scht6xlg-ibl8hln. ... .,. . . .. .
IhlrrlrEs!

2

3

4

5

E

7

I
I

t0
11

t2
t3
1l
15

16

17

23ß
323

5S5

27

rts

B

15

166

36

ztz
e15

L77

64

50

60

97

58

1 981

n4
'5!E

o

{3
3

2

14N'

3a

\87

313

1{§l

5l
47

.58
EO

5{

761.6

76.3

102.5

64.0

21.9

8.6
30.9
50.1

1S.1

58.6
15{.5
!x).0
10.3

51.8

29. I
2t.4
22.8

2.tß
3.18
2.fi
2.44
1.40

2.§
3.20
2.94
l.6E'

2,n
2.79
2.8
2.§
1. tl8

1.47

2.56
1.61

2.ß
2.52
2,6

2.31

2.!ts

0. l5
0. 17

0.15

0. t0
0.G
0.19

0.2t
0.18

o.t2
0.18

0.16

0.1{
0. t5
0.11

0. ri
0.16

0.10

0.16

0. t7
0. 14

0.16

0.17

Danmtsr: GBB-

I hutschlend
2 Edi't{ffi,teoü.rg
3 Br!ßrn
4 83rlln
5 Br.ndcnburg

5 Brorn

I H.3sen .

9 lbcklenhrrp-VorFoilBrr .....
10 illedsrsrl§Bn
1l tbtdri.ln-{e3tf.len ........
LZ Rmhl.nd+falz ............
t3 Sc.rland
tll Seb.n
15 S.ch$n-Arfialt
16 Schl.sxtg+blst.ln ....... ..
l7 lhtbingnn

ß 2ß

5

4

4

tt2.4
4.7
ao.:

l:ß.3
!8.7
24.5

14.0

20.9

5.1

1 641.9
111t8.6

3ß,4

210.0

59. r

257,3

711.9

1ß.1

3it.8
9'8

1.8§l

2.10
1.85

2.01

r.62
r.9t

5

4

4 168.6 A.t 2,ß 0.17

7

1

7

1

L2.4

14.6

{.1

l) Elnschl. Untsrnelü.n nur in o.l3g3nheltsvettdlr.
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lrnterneEiensfonEn und Ländern

vertEhr

1{iu

. - 2. Vierteuahr lsHl

}{aocn-
Klldrxttar

t?.2 1.

r8.7 2

t7.7 3

a.a a

15.3 6

16.0 6

15.8 7

17.3 I
1d.3 I
r3.5 l0
17.9 11

16.6 W
t6.t t3
1{.6 ta
lr.t t5
r5.2 t6
1S;7 , 17'

Lrcl.
1{r.

1{.3
15. c
1{.9

1f.8 L2

111;0 13

-la
IE

-18
-1,

folnEn inggss$t

t 5eD.2 4.2-
154.{ 2.E

210.3 1.1
' tz?.a 3.7

{l{l:1 5.3-
17.8 7.3

r 62.1 t8.l-
101.2 {.0
38.{ O.&
t24.4 1.3-
3t4.7 1.8
60.8 2.*
zt.s 2.6-

104.'5 5.9-
59.5 8.7-
rß.6 4.8
1§.6 24.0-

3 e83.6

{10.1
54n.0

1ß7.S

8it.3
57.5

18s.7
'ßz.B

80.1

250.7

900. r
121.9

37.7

242.5

110..8

94.2

106.3

4.0-
2.3
2.4
2.6-

13.6-
3.1-

118.7-

1.5

11. ll
0. t-
6.7
8.6
{.5 '

r5.5-
to.2-
a,2
2,7-

26 323.3

2 ß0.5
3 7ß,0
3 009.5

676.3

26.1
t&t.7

t 7511.{

5{S.0

I 682.0

5 622.1

I 010.{
?ß.2

t 52:2,0

86{.5
702.3

715.3

s.E-
1.0
0.9
8.!F

10. t-
4.2-

ß.?-
3.7
1. {-

15.3-
5.8
'a.7

8.3-
18.3-
7.$
8.2
8.6-

3.2-
1.8-
0.1-

3 789.{
1186.5

ss,.2
308.8

66.9

52.1

1S7.{

298.8

El.7
28it.E

878.4

136.6

50.0

158.8

84.8
rio.e
74.1

1.9-
3.0
3.7
8.5
t.2-

12.6'
47.6-
2.6

111.9

5.6
6.1
7.O

5.8
30.6-
9.0
8.1

11.0

2.ß
3.15

2.58

2.42

1.119

2.8
3.18

2.!E
1.66

2,8
2.79

2.25

2.35

1.52
1.41

2.S
r.&t

2.21

2.tß
2.@

2.18

2.3t

0,la
0.17
0.1{
0.10

0. l0
0.18

0.20

0. t7
o,t2
0.17

0.16
0. i4
0.15

0.10

o.10

0.16
0.10

0.s
1.19

t.02
0.Et
0.79

0.s1

l.0l
1.28

0.80

1.13

0.§B

L,t2
l.&l
0.65

o.Tl
1.18

0.70

5.7
7.0
7.0
4.2
8.1
5:0
6,2
7.5
5.9
6.7
6,2
8.3
9.1
8.3
7.7
7.5
6.8

L2.O

13.0

13.0

:
L2.S

11.2

1Ll

-

oisillsclrltten

230.5

53. a

42,3

29.6

8.6

7.2-
2.0-
3.8-

29.0 3.1-

!t9.0
10.5

{.1
10.7

3 2St.0
917.3

&t2.1

5@.6
l4lrt. I
88.0

64.7

19.8

{.5-
3.8,

5.rt-

4i 0-
0.7

274,2

?o.4
tß,?

2,t
0.8
L.4-

0.15

0.16

0.14

0

0.15

0..17

1.6
2,6
1.81

:
1.99

1.66

1.88

t8

I
2

3

a

5

I
7

8

I
10

1l

3s6.32.5ß.7 ü.s2.ß2.257.82.7

ßt7.1
119.6

4.5-
l.4F

, 6.3
16.4

V.räh-
d0nJng
g303l.|.-
tlE r

VorJahrVorJahr

verän-
dBrung
g?g8n-
uBr

Parsonerr-
Kllomter

EinnalnE r
verän-
derung
gegen-tlhr
Vorrahr

Einnsltlpn

. Jo
I

I,laoen- lFeraonen-Kildnter Beför-
d3rte
Pat§on

nlttIer.
Relse-r€lte

nittlere
F!hrz8|JOF
batotzuttg

Vorrahr

verän-
derung
gggen-

Uber

8eförderte
Ps16onan

I Mill 1 iüu. I Hlll; t)}l t u,l klr Pars.
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Auskunftspfl ichtl0e
Untern€lxrEn in
StraßsnDersonen-

ver*ehr

ins-s*-ll
dar. im
GelegEn-
heits-

vet*€hr

Nagen-
Kiloneter

BefördErtE
Personen

Personen-
Klloneter

ins-
gesant

Anzahl Hill. HllI. DH

Land

2. Vlertsljahr lSEo

2 Straß€npersonenver{ehr nrch
2.3 G€l€genhstts

EinnalnEn

Lfdilr. ,*"n- lr.".oll*
Kllomet€r

Dr{

Komrrnlle urd gnrlischt

1 Deutschllnd
2 Bdert{lrtteiüerg
3 . Ba!€rn

1l Berlln
5 Brardcnhrrg

B Br.mn
7 HübJrg
8 Hessan

I l.hcklenbJr!-Vorpoilnrn .....
10 Ni.dersrchsen
1l l\bEblrin-l{stfalen ...... ..
L2 Rhrlnlard-Pfalz .......... ..
13 S..rland
1{ Srchscn

15 Srchssr-Anhllt
15 Sctl€snlg+lolst.in ....... ..
77 lhUririgcn

I Deutschhrd
2 Bdct}{f,lrtteiÜ3rg
3 BalDrn

{ Eerltn
5 Brurdcöurg
6 Ercmn .. ....:............ ..
7 HaüJrg
8 Hcascn

9'lbcklenhJrg-VorpomBrn .....
10 Nt.d€rsehscn
11 tbtdrfiein{*stfalen ........
L2 ihclnlar#frlz ............
13 S.arlard
14 S.cllsen

15 Saot§.G-Anh.lt
16 Schlo$dglHolsteln .........
L7 Thürtngsn

0.8

0.1

0.1

2.4
t.2

0.{
0.1

0.1
0.4
0.2

3.3
0.11

0,2
5.7
2,7

ffi
17

6
I

8
3

2

18

E

234

11

13

L2.7
0.5

0.8

0.t
1.9

0.2

0.8
0.4
1.{

3.3
0.1
0.1
0.1
0.6
0.0
0.1
0.11

o,2

ß2.L
16.9

zz.6
1.1

n.8
10.9

27.5

r0.8
62.2

26.9

3.0
3.8

88.9

N,7

!€.{

82.4

19.5

3.8

ß,4
12,6

1.9

:8.0
1.3

2.2
0.5
4.6
0.?
2.t
1.1
3.7

8.9 0.7

2.76

2.SA

2.8
9.4{
2.ß
4.34

2.58

2,9e
2.59

3.88

4.{t
2,07

2.37

2.4

7.5
2.0
0.3

3.07

3.14

2,42

2.85

3.16

2.8

1.3 3.66

3.2 3.14 0.08 73.74

0.@
0.08

0.10

0.{6
0.06

0.07

0.08

0.10

0.06

10.59

1a.zt
18.25
6.24
8.19

ß,ß
6,87
2,73

L7.70

0,L2

0. 12

0.06

0.06

0.07

9.18
2.62
2.4

13.30

15.61

Nichthrndsssigeno

o.cE 20.09

0.10 22.04
0.07 20.ß

0.08 18.86

0.07 18.!E
o.1o 14.56

0.08 8.57

1

ß

14

22

?i2

t0

a
2t

ß

4

3{
t2
ll

3t
24

6

{t
s

I

5

!E
5

1

5

I
I
4

4

1.0

2.4
0.6

0.1

0.2

0.4
0.1
0.0

0.0

0.1
0.1
0.0

2.430.3

11

10

5

0.7

0.11

0.1

1.9

t.2
0.1

10.30.3{

1) Et'lschl. lrntsrnefnnn nur lm Llnterwet*ehr
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lJntcmehErslorilEn und Län&m
vettshr

lrul.

drtschaftl iche Unt3rn3tunn

1. - 2. vlert€U6hr tSSl

l.lagan-
KildrFtcr

Lldrie.

1.11 6{.G

Elsenbahn.n

3.3 8.3-
0.9 21.5-
0.1 3.{

--
' 0.3 17.4

0.9 {.1-
0.5 0.s
0.1 34.2-

1. {-
11.1-
17.0

6,2
1G.2
54.7

4?,1-
2.9-
8.4-

24,9

19.2

3.2
28.9-
18.9-

15.8-

0.6 10.8-
o.2 20.1-
0.0 0.1-

2.9-
rt.(F

27.7-

€.3 60.1t- 4,2 ß.2-

5.6
0.2
0.2
0.2
1.0

0.0
0.t
0..8

0.3

1.3

0.1

0.2
3.0
t.6

0.7
0.3
0.2
o.B

0.3

0.3

17.4

9.6
t.2
0.t
2.7
0,2
1.1

0.6
1.9

30.4-
24.7

4.5-
*t.3
zz.b
4.9

47.L-
12.3

ß,7-

12.0

1.7:
13.9

32.8-
34.7-

612.6

22.t
35.1

2.t
r08.6
12.8

:§.2
17.6

74.2

!ß.7-
21.0

1.0-
2.2-

tr.6-
7s,.7
'{{.3-

6.11

2j2.7-

r19.3

t,7
3.5
1.0

6.9
1.1

, 2.8
1.9

5.0

16.7-
8.3
0.{

27.4
10.8-
8.4

16.3-
10.9

32.9-

2.e4

2.69

2.89

9.97

2.54

4,ß
2.87
3. tl
2.62

3.S
4.S
2.4
2.N
2.9

3.05

3.02

3.02

2.§

2.Al
?.ß
2.9

3.60

0.08

0.08

0.10

0.{ts

0.06

0.08

0.08

0. tl
0. 06

a,Tt
10.88

18.04

5.57

6.86

ß.6?
22.Q,

2.40

15.80

,108.9
7{ß,7
r81.9
11.6

108.3

318.0

27!r.5
2i2.6'

2ß.3

35.2

:§.8
,29.2

20.7

{0. I
5E.t
tB.3
2s.L
,00.9

1

2

3

a

5

I
7

8

s
10

110.1

4.2
5.0

108.8

53.8

3.7-
t2.2-
t.2

57.9-
32.*

5.1
0.5a
0.{
7.3

3.6

1.8
13.6

16.7

ß,b
20.*

0.13

0.13

o:07

0.07

o. 07

7.0s

2.O4

2.10

12.01

13.86

55.3

15.0

2S.5

178.8

20{.1

19{.3
18{.6
280.3

uo.8
M2.3
99.7

113.3

28.5

{.s

3{.9
17.0

2.7

t4,b
25.6-
2r*

7,2-
2t.T
37.8-

9.9
2.e
0.3

1.6

8.5-
28.5-
7.4

13.9

3.3
1.3-

2t.L-

.
.2.*

17.01

16.70

18.711

16. 17

12.S
7,ß

31.1 1l
itr.7 L2

s2,2 13

35.8 1{
3{.{ 15

.16

tt{.6
!B;a
iß.2

tB.{
3i1.9

rl0.a

0.09 t2.ß 1a{.8

0.09

0.G
0.07

0.07

0. l0
0.07

I
2

3

I
5
E

?

I
I

1o

11

t2
13

t4'
15

lF
17

G.{

28.9

213.316.850. o82,801.0ß.612.212.6-0.1

o.2
0.1
0.0

2.e
1.7

0.2

3,24.5{0. {El0.w15.9-t3. I13.(F0.09.9-0.5

Verän-
d.rung
geosltslhr
VorJahr

Beförtert.
Porsonsn

Ver&r-
derung
gsoen-
uEr

VorJahr

Person3n-
Kilomter

VorJahr

ge9an-
tlber

Verärt-
derung Einnaln€n

Verän-
dcrung
g39en-
lber

VorJ ahr

EinnalnEn

.Je
rqe- lp"oo*n-

Kllorncter
l r"ror-'
lderte

leerson

nittlcr€
R.18o-
r.nlta

mlttler.
FahrzeuO-
ba3etzr,ro

t Milr. I MiII. t r,rtll. Dr{ a Dlt km Per6.
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im
Straßenpsrsonen-

verkshr

lns-stt*ll
dar. ln
6elegen-
heits-

verkehr

l,{agen-
Kiloflleter

B€förderte
Pgrsonen

Personen-
Kiloltleter

ins-
gesait

Nill. Dlr

Larid

Anzahl MiII

Lfd.ilr.

I
I

10

11

t2
13

1{
15

16

t?

I 985

&
562

ß
16

3

13

1:p

7

t72
!§7
152

s9

l9
!B
86

«t

1 911

290

54Xt

ß
16

3

1l
135

5

188

!t&t

134

57

19

E2

81

a

2ß,3
32.9

69.7

7.4
1.0

1.1

3.7
18.6

0.5
n,2
47,3

14.2
4.1

2.t
3.1

10.4

2.t

19.7

2.9
,4.5

0.5

0.1

0.1

0.{
1.5

0.0
2,2
4.1

l.{
0.3
0.1

0.3
1.3

0.2

7 Sl:l0.3

1 128.3

2 815.8

192.1

52.6
31. r

laE.2
41t6.9

16. {
1 0{7.1

74O.2

513.3

1s2.9
7t.q

106.7

§7.7
71.5

612.1

85.3

16:t.11

18:9

2,2
3.0
9.8

41.7

1.0

68.{
128.3

30.7

11. {l

10.3
7.1

ß.7
8.0

t3.2
3.0
1.5

2.49

2.59

2.34

2,54

2. 16

2,TT

2.66

2,24

2. t3
2.:E
2.7t
2,16

2.78

5.01

2.29

2.55

2.90

3.31

3.8?

2.77

2.StSt

3,24

3.58

0.08
0.ß
0.06

0. l0
0.0{
0. t0
0.07

0.09

0.G
0.06

0.16

0.06

0.07

0. l4
0.07

0.07

0.08

31.00

29.16

36.57

!8.20
23.50

4r1.63

21.88

28.«t
47.1ß

30.69

31.50

21. {3
{s.4l9

108.76

27,44

20.85

37.35

2. ViErteljEhr 19813

2 Straßenp€rsonenvertehr nach

2.3 oelegenhclts

Einnahmen

Je

B€fötterte
Perlson

D1

Private

1 Dsukchland
2 Badcn-1,{irtteiüer!
3 BaJßrn

{ Berlin
5 Brandsnburg

6 BreiBn

7 t{aüurg......

1 Deutschland
2 Badcn{irtbrhrg
3 Brlnrn
{ Berlin
5 BrlndenhJr!
6 EmrBn

7 Haürry
8 llessen

Hgssen ..
llecklenburü-Vorpoili8rn .....

lbdricln-llsstf.lcn ........
th3ifllü#fllz ............

Sactrsen

Sechs.rl-.Ar*rrlt

SchlBxtg-Holstcfn . . . . . . . . .

IhüringOn

tbckl6nbut!-Vorpd!ßtn .....
Nlederslclrsen

ncrdrtretni*stfalen ........
Rhsinllnfffllz . . .. . . . . . . . .
S€arland

SaclEen

Sacflson-Anhalt
Schlosrlg-lblsteln . . . . . . . . .

Ihürlngon

0.{
0,2
0.1

0.1

0.0

0.0

l.t
0.6
0.3

293{ 4.0

0.8

0.6

0.9
o.2
0.2

L74,2
:8.1
n.7

L4.7

11.6

5.4

0.8 2.22 0.05

Regionelvsr*ehrs

0.08 15.14

0.08 15.52

0.06 10.59

7

0.08

0.06

0.05

16. 12

15.56

8.25

5

5

3 300.,0 16. I0.1

9

l0
11

t2
13

l{
15

16

L7

4

5

1

4

I
1

l) EirEchl. Untgrn€hn8n nur ln Llnlenverkehr.
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UntemelilEnstonnen und Ländcrn

v€rtehr

1. - 2. vl3rtsljahr t98tl

t{agen-
Kilomter

nill.,

g.3ellsch.ften

DrD

t.2
0.9

0.5

0.s
0.3
0.1

.

11 ,{t6.5

r 676.9
4 152.0

287..4

&t.9
115.3

200.3

6Et6.7

18.9

I tü!0.7

1 162.{
720.2

206.0

6.6
151.4

5rl0. t
98.7

Lldllr.

ttnitemrmsn

361.1 3.0-
118.6 3.1-

10!,.1 2,2
10.8 35.6

1.8 t0t.2
1.5 ß.7-
5.0 53.2-

27.2 g.2J

0.6 101.1 ;

38.9 2.6-
72.2 9.9-
zl.t L.2

5.6 1.7-
2,5 '§,2
4.t 7.6-

r5.3 t.2
2.9 101.2

31.9
{.s
7.5
0.9
0.1
0.1
0.7
2.3
0.0

2.2
0.{
0.1

0.{
2.O

0.3

3.3
6.8

2.6:
5.1-
?,7-

116.5

1!8.7
21.8-
47.y
0.8-

§.2
2;O

1.0

t.2
2,2

1!0.11

t7.2
t.2-

58.8

0.t
2.*
3.1

?o.r
91.0

ß.7-
53. t-
ä.t-
6.1
4.7-

24.0
q.q

3.7-
tP,.6-

0.2-
7.6-

§,2

880.0

1?5.2

?34t7

31.6
2.9
{.0

13.8

5S.{
1.3

8S.8

188.8

6,r{
15.r1

11.5

1ö.1

37.7
8.{

1.0-
1.4
2.4-

2i2.0

6{.3
,22,b
53.8-
{.9-

72,t
3.3
6.4F

3.3
t2.2

167.8

10.5

4.4
19S.7

n.*
25.81

31.3{
36.51

2,.*
!8.82
20.55

ß,N
114.16

27,41

27.8O

20:s
r10.78

91.7{
26.15

r8.S
32.58

'358.5

3G.7
fl.8
?§ir.2

{99.8
{15.8
2S.0
27?.7

Bso.i
r[*t.8
168.9

!rl1.8
5115.5

68{.5
'Fz.s

27t.5
!81.7

31.5 I
:t{.5 2

{0.3 3

a.a 4

!ß.7 5

30.7 6
40.1 7

ß.a I
31.1 g

38.5 10

16.1 11

3t.2 t2
36.5 13

:ts.8 1{
3{.t 15

i5.3 16

3{.5 t?

2.ß
2.58
2.n
2.V.
1.75

2.7r2

2.76
2.ta
2.tl
2.St
2.&
2.t5
2,72

{.54
2.ß
2.ß
2.§

0.08

0.07

0.6
0.t2
0.05

0.08

o.07

0.@
0.07

0.G
0.16

0.06

0.07

0.13

0.07

0. 07

0.09

9.3-
15.8

7.7-

33,1-
8.5-

175.1t.
J

1.5

0.3
0.3

74.2-
o.2

33.3-

§.2-
&.6-
&1.8

18. {l

4.0
2.6

4.7-
9.9
7.7-

3{.11-

27.*
24.3

3.28

3.3{
2.84

3.At
3.65

3.97

0.07

0.07

0.G

0.07

0.06

0r05

12. {9
L2.tn
9i!E

.
B.$

t{.s5
15.26

8.64

178.8

174.4

16{.2

r:r9. {

:
r9/|.2
z7a,o
160.7

ß,7 10.7-
5{.1 7,5
18.{ 4.6

46.9

{6.1
{9.7

r§.6

{2.9 1r
68.6 t2
73.8 13

,- 1a

-15
:16

1?

I
2
3
I
6
6
7

8
g

10

2 0.052.ß13i8-1.37.v25.55.7-2.3 0

0.1
0.1
0.1

1.5

0.9
0.5

19.9

16.9
9.0

47.*
4.9

24.4

P€r8onen-
Kilomter

verän-
derung
g39cn-
tlber

VorJdrr

Elnnslln3n
verän-
derrng
gogen-
tiber

VprJEhr

Einnahian

,Jo
ttaggn- lPerconert-rllomter' l r"ror--

I dbrte

leerson

nlttlereictsr .

Halt.
nlttlcrc
FalrrzeW-
besatzu.rg

VorJahr

verän-
derung
gegsn-
uhr

8etörüerte
Pcrsongn

Verän-
den rg
gogsn-

alb€r
VorJahr

r irlIl. I r,rill. t r{111.Dil t Dlr kn Par3.
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Auskunftspfllchtig€
Untemehnür in
Straßenparsonen-

ver*ehr

i'rs-
gar"rlt 

)

dar. in
6eleosn-
heils-

verkshr

Hagen-
Kilometer

Beförderte
Pgrsonen

Personen-
Kilonstsr ir§-

gesant
Land

Anzahl l.litl HiII. Dr.l

2. VlsrtetrJahr lg9:l

2 Straßenpersonerrrartshr nach

2.3 o.lsgenhelts

Einnahien

Nr.
Lfcl.

I Deutschland

2 Br&n+ürtterüsrg
3 Erlorn
{ B.rlin

5 BEmn
7 Harürrg

8 Hosgen .....................
I ttackl3nbJr!-Vorpoilnsrn .....

10 Nladsrsacllsen

11 tbrdrhsln+,l6tf.lcn ........
12 Rhsinlaü-Pfalz ............
13 S.arlard
l{ Sactrscn

15 SefE.ft-Arüalt .............
tB SchlGlrig-tblstein .........

t DeuBchland

2 Bdin{irttsnüerg
3 Bayrm

4

5

6

7

8

I
10

1l
12

13

1a

l5
16

L7

Brandenblrg

*"* lr"."oll*
Kilolnetsr

8 6{S.0

1 200.8

2 870.9

lg:t.2
130.3

42.1

163.8

4t2.7
78.7

1 l{0.1
834.5

529.8

162.1

160.3

14?,4

402,5

10§,.9

27.ß
27.ß
35."3
30.54

10.!p
38.79
?2,ß
21.87

20.1ßl

28.04

ß.u
r9.s9
31.04

30.57

22.6
21.01

23.!E

Darünt.rr 688-

Beförüerte
Pgrison

Untcmelrnens

10.55

15.52

9.53

15.56

a.ä

u.l

23ß
u3
5S
27

4E

6

15

158

!G

2L2

{15

LTI

6{
50

60

97

58

2 aLO

311

562

2?

{1
ö

l1
157

'27
202

408

r53

62

47

53

92

51

265.{
311.8

71. I
7.5

2.9
t.2
{.5

19.6

t.s
30.7
rF.9
l{.6
4t.3

{.5
It.3

11.5

3.1

24.3

3.3
{.8
0.6
o.7
0..1

0.5
2.0
o,2
2.7
4.6
1.5

0.,|
0.5
0.{
.1.5

0.{

0.6
0.2
0.1

0.1

0.0

667.8

91.5
167.4

19. {
5.9
3.7

11.9

44.3
,!1.8

74.5

llEt.9

91.s
12.0

16.0

9.9
30.5
9.2

2.52

2.63

2,§
2.59

2,37

2.*
2,64

2.ß
2.ß
2.ß
2.74
2,L9

2.78

3.58

2.30

2.65

2.S

3.06

3.87

2.S

3.24

3.68

0.08

0.@
0.06

0. t0
0.06

0.09

0.07

0.@
0.06

0. 07

0. 16

0.06

0.07

0.10

0.07

0.(E
0.08

0.06

0.@
0.06

0.06

0.05

22ß 2,2

0.8

0.3

10e.3

!E.l
16.7

6.7
3.0
1.03

s
{

4 300.4 16.1 0.8 2.2, 0.05 ?

BrüEn...
Hsü/rg
Hassen ...........rr........
tbcklenhJr?-VorpirBrn ... ..
NledersactNsen

l5rdrh.1n-Hsstf.lcn ...... . .

Rheinlanffifalz ......,.,...
Salrlad

Sach§an-Anhalt

Schl6rlg-lbl§teln .........

1

7

1 0.0
tl .6
5.1t

0.6
0.3

0.2

0.1

1) Elnschl. Untern€lüEn nur ln Llnisnver*ehr.
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untsrnehner§forrnen und Ländern

v€rkehr

r{11I .

fonien insgEssnt

l. - 2. visrteljahr 1993

ü,lagen-
Kilomter Lfd

Nr.

387,7

51.3

105.4

10.9

4.4
t.7
6.0

28.7

2.5
42,3

?4.4

2r.5
5.9
5.6
6.0

16.8

4.2

4.8-

35.5

0.9
20.7-
s2.2-
8.4-

3l.g-
2.9-
9.8-
0.8
0.0

12.3-
16.7-
0.0

19.5-

8.3-
15.8

12.5-

8.5-
175.11

ltsr.6

.5.5
8.0
1.0

1.1

0.1

0.8
3,4
0.3

4.L
7.8
2.5
0.6

0.7
0.6

2.3
0.6

3. t-
EE-

8.4-
41.6

11r.9
9.6-

47,3-
1.8-
5.8-
1.3-
2,7

0.6

6.S

20.4-
0.8-
2.6-

24.2-

12 426,t

I 781.6

4 238.4

2551.5

t72.5
so.z

235.5

693.1

97. I
1 550.4

1 239.4

744,O

220,0

194.2

205,2

58S. r
147.9

2.5-
2.7-
3.0

fft.4
10.4t

14.6-
51.9-
3.3-

18.4-

19.8

4.1

2.7-

8.9-
24.4-

8.6-
7.5

12.5-

957.7

1:l:l.5

247.2

32.6

9.8
5.1

16.6

63.5

6.3
100.6

197.1

47.L

16.2

18.8

13.7

42.9

t2,7

2.2-
0.9
2.4-

22.2

3.1
77,7-
4lsl.8-

4.5-
23.3-
2.8
6.4-
2.4

12.6

35.8
0.2
.3.3

t5.2

2.47

2.60

2.29

2.S8

2.24

2.97

2.74
2,21

2,50

z.3a

2.65

2.19

2.74

3.37

2.30

2,58

2.98

0.08

0.07

0.06

0.13

0.05

0.09

0.07
0.09

0.06

0.06

0.16

0.05

0.07

0.10

0.07

0.07
0.09

2q.L9

24,4r
30,22

3L.21

8.63

34.08

20.ß
18.87

18. r9

24.8t
25,24

18.68

26.97
25.42

21, 16

18.53

2L.t4

313.9

325.8

531. 1

2ß,3
r52.6
lEEr.3

295.9
206.7

280.3

379.2

158.9

295.3

385.9

25€.1

316.2

254.6
247.!

153.8

174.4

1114.6

278.0

160.7

2.e-
2,0

32.t 1

3,41.8 2

40.2 3

ß,7 4

33.6 5

iE.g 6

!ß.9 7

24.t I
:18.5 I
36.6 10

18.7 11

34.6 t2
37.1 13

34.9 14

34.{ 15

3s.2 16

3,q.8 t7

52.3-
r r.5-

Gesellschaften

3,2
7.2

0.5

0.5 2.3

0.3

1.0

0.3
o.z

0.2

0.1

0.1

15.8-
0.2

42.3-

5.7-

42.6-
83.8

161.3

511.1

26.A

1l .8-
oo

8.4-

27.3-
24.3

3.07

3.34

3.09

3.65

3.97

0.06

0.07

0.05

0.05

0.05

9.26

L2.92

8.59

15.26

8.64

9.7
4.0
1.6

0.9
0.5

51.0

1§.1

s2.0

66.6
73.8

1

2

3

4

5
o

7

I
I

10

l1
t2
l3
14

15

16

t7

26.6 7..3-

16.9 4.9

9.0 24,4

13.8-1.3 2.ß 0.05 5.s6 139.4 119.6

0.1

Verän-
derung
0q,en-
über

VorJ ahr

8eförderte
PErsongn

Verän-
dsrung
gegsn-
über

VorJ ahr

PErsonen-
KilonBter

V€rän-
derur€
g9l€n-

UDET
VorJahr

Einnahmen
Verän-
dErung
gegsn-
iiber

VorJ ahr

Einnahmen

1e

,"s"n- lp"""on.n- lr"ror-Kiloneter lderte

I 

nerson

nittlere
Reise-
xeite

mittlerE
Fahrzeug-
besstzung

x l.li 1 l. T MiII. T Mi11. D{,1 x Dl.l km Pers
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3 Allgsi€iner Linignverkehr nach UntsrnBhmensfonnen und FahrausN€isarten

l. - 2. Vierteuahr 1993

Fahrausxeisart

Linienver*ehr

davon auf:
Elnzsl- und Hehrfahrten-
ausr.eisen

Arderen ZeitfahrausxcisEn. .. . .

SclErüshirdertenausl§isen. . . .

Freifehrausxslsen.............

Kfüunale urd gEnischt tirtschaf tliche UntEmehr€n

1 532.8 0.8- 1 290.5 2.6- 3 163.5 4.7-

376.6 10.,0- 579.7 10.3- 773.6 13.6-

VErän-
derung
gegen-
üb€r

VorJ ahr

2 62St.5 2.A-

t 177.7 8.6-
Zoltfahrausy€lsen for
Schuler, Studenten und
ardero AJszublldend€.........

AllgeaBlner
I1is983art.

AllgemlnerIßg.sart.

Llni€nvsr*ehr

danon auf:
Einzsl- urd HshrtlhrtBn-
ausxelsen.....

Z€ itlahrausr€isen ltlr
Schuler, Studenten urd
andars AJrzubild€rds... ..,...

Andsren Zeltfahrausrcisen.....
Schr€rtehirdartBnatEhnissn. . . .

Frslfahrausltßisen .,......,....

Nichtbundeselggne EisenbahnEn

ß,2 10.11

18.0 te,z

24.9 8.9
5.4 8.0
xx
xx

Privat€ Unternetrnen

t24.0 6.7

64.2 4.9

48.4

11. 4

x

x

s2.2
10.6
6.5
0.6

7.7
6.9

x

x

40.4 7.s

7.5 S.3

338.8

654.6

129.2

3!t.6

24.4
5.0
3.2
0.3

115. I
9.9
3.5
0.2

r0.8
1.0

1.8-
14.6-

6.3
4.7

34,2

9.4-

t2.4
1. 1-
0.6-

10.0

213.0

ß7.7
x

x

13.S

1.1

x

x

779,2

I 3311.9

ß7.2
68.5

95.3
20.4

7.3
0.4

6,2
2L

2.4-
16.2-

6,2
11.3

35.8

10.0-

4117.5

1 010.2

x

x

10.8

0.9-
x

x

85.4 6.3

15.5 0.3-

100.0 6.9

36.2 5.8

52.4

11.3
x

x

Linlenvertehr

dErron auf:
Elnzel- und lßhrfahrten-
ausNelsan.....

Zsitfahrauarclsen fur
Schüler, Stud€nten und
andere Auszubilderds........,

Andemn ZeitfahrausHelsen. . . . .

Sch€rb€hirdertenausrels€n. . . .

Fr€ifahrausHeisen.............

9.9
4.8

x

x

10.8

0.3-
' 7,7-
7.1

9.2
3.11

x

x

a2.L 6.{

zs.e 0.5

170.7 5.4

47.2 0.9-

2ß,8 5.2

125.0 2.6

101. I
23.7

x

x

2. Visrteuahr 199:l

Bs!örderte
Persongn

Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJahr

Einnahran

Vsrän--
d€nJng
gEg€n-
Ubsr

VorJ ahr

Beförderte
Persongn

Verän-
derung
g€gen-
über

VorJ ahr
Einnatrmen

itiu I HiII. t l.titl. r ].lill.
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2. Vigrteuahr 19§13

Beförderte
Person0n

Verän-
dqrung
g€gen-

tlb€r
VorJahr

Einnahlltgn

Verän-
dsrurig
gggsn-

uDer
VorJahr

Beförderte
PErsongn

VorJahr

ver5n-
derung
gegen-
tiber

EinnafmEn

r,rllt. t MlII T i,till. r r{ilI.

3 Allgem€lner Lini€nverkehr nsch UnternefrEnsfonnen und Fahrausy{eisarten

Fahrausxelsart

t. - 2. Vierteljahr 199:l

327.7 0.1

VErän-
qenng
ge9en-

Uber
VorJahr

6ß,7 3.9

283.{ 2,5

Linienver*ehr

davon aufr
Etnzsl- und ilehrfahrten- '

Z.lttahrllJ3xel8en for
Schuler, Studenten utd
ardsrs Auszubllclsnda......,..

Andarcn ZoitfahraJslcissn. .. ..
SctFrüehlndertenauslf, 1sen. . . .

Fr3ltohrcl.l3rcis€n.........,...

Allgemsinar
Irlsg3eait.

Allgermlner
InsgesanL

Allgemelner
Insgesrrt.

ZBitfahrs6Helsen for
Scholer, StrJdcnten u1d
andaE Auszubilderdo.........

ReglonalverkehnsgesBl lschaf ten

31{.4 4.0

134.3 2.6

142.6 7.6
37.5 3.9-

xx
xx

428.9 11.0

552.0 0.9
xx
xx

Darunter! GBB-oesellschalten

m.2 3.{

1.11

161.8 0.8

!ß.{ 2.2- 75.5 4.6-

LiniEnvertohr

dwon aul!
Elnzol- urd llehrtahrhn-
€usHelsen.....

Zclttahraßrcls3n für
Schillar, Stud€nten und
üdera Auszublldrrde..... .. ..

Ander€n Zeitfahra6rcisen.. . . .

Solrerbehindartenausrslsen. . . .

FrrlfahrausHaisen.............

UntemBhnsnglonmn insgesalt

t 817.1 0,2- I 7Tr.2 0.6-

rrrts.8 9.0- 7$.2 6.8-

3 747.2 316- 3 605.0 1.(F

911.8 !2.2- I ss.3 5.8-

gft.7

18.S

10.8

0.1

502.0

588.{
1{t6.7

34,2

75.3

15.7

7.6
0.0

1.9
0.8
3.6

21.5-

9.0
1.0

0.8-
1,{.5-

0.6
0.3
5.1

27,3-

I 18.6

32.2
x

x

1$'n
!8.7

. 22.9

0.1

1 060.1

1 401.6

304.0

69.6

15E1.5

8.4
16.1

0.0

2.L
3.5-
8.2

77,4-

5.8
3.8-
1.5-

16.0-

1.1

3.6-
s.l

17.3-

28S.9

72.4
x

x

891.0

1 117.6

x
,x

ziE.S
61.7

x

x

5.7
3.8-

x

x

8.7
0.9-

x

x

6.6
11.9-

x

x

Linlenvertehr

drvon aufs

Einzil-.und i|ehrfahrten-
Eugmisen.....

t27.4 0.1

2A.7 2.7-

254,0 0.7-

55.0 6.2-

{s1.1 3.0

191.5 1.3

Ander3n Zeitfshrsusr€l.scn. . . ..
SctHertahtndert8nauilnls€n. . . .

Fralfalrrausr€issn. . . . . . . . . . . . .

8.1

5.5-
x

x
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4 l.lagsn-Kilometer im AllgsmeinEn Linienverkehr nach UnternEhitensfoEnen und VErkEhrsmittsln

l. - 2. Vierteljahr lg93

KolnunolE und geriischtHirtschaf tliche Unternelman

Veränderung
gegEntlber

VorJ ahr
VBrkEhrsnittel

Linierwerkshr

davon rnit:
Straßsnbahhsn herk6mtF
llchEr Bluart.

Stadtbahnen 1)......
0ilssen...
Kr6ftonnibussEn........ . ...,. ,

davon mit:
eigsnen Fahrzewen...
arXrsnisteten Fahrzeugen......

4E5.7 1.0-

1.3

8.5-
2.2
0.2

2.0-
13.7

Nichtbundeseigene Eisenb€hnen

8.9

8.9

5.0
21,4

Private UntEmEhnen

4.8

2,4
29.0

920.7

170.1

140.6

2.7
607.3

510..9

96.4

44.9

44.9

33.1

11.8

119.5

106.9

72.4

3.7-

1.3-
11.7-
3.8-
2.3-

4.5-
11.0

5.0

5.0

0.9
18.6

1.3

1.3

0.7-
2t.4

'84.11

70. I
1.4

300.8

Lini€nverkshr

da\ron mit!
Straßenblhnen he*tJmrF-licher Bauart.

Stadtb€hnsn f )................
0elssen..
Krsftornib6§sn
davon nit:
eigenen Fahrzeugen...
angeniet€tsn Fahrzeugen......

Allg€ltEin€r
IrEg3sart.

AllgerEiner
Insgesant.

252.8

48.0

2t,7

21.7

15.9

5.7

59.4

52.8

6.6

Linienverkehr

davon nit:
Strsßenbahn€n herkttrrt-licher Eauart.
StdtbahnEn f)..,...
Obussen.

Kraftomibussen. . . . . . .

devon nlt:
Blgenen Fahrzewen...........
angeriietetg; Fahrzer.rgen. . . . . .

4t.859.4 119.5

2. ViertBljahr l$l3

l.,lagEn-k i lometer
Veränderung
gegEnüber
VorJahr

HagEn-l(ilometEr

Mitl I r'ril l.

l) Elnschl. lbch-, U- und Schyrebebahnen.

-36-
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1l 1.'lagen-Kilomgtgr ln Allgenelnen Linienvertehr n€ch LrntarnehmEnsfoflnen und VErkehr€nltteln

l. -'2. ViertEuahr 1g9a

REgionalverkehrsg€sel lschaf tsn

V€rändenrng
g€genub€r

VorJ ahr
Ver*shrsnlttel

Liniö,wer*ehr

da\ron lnit:
Straßenbahnen herkönn-

Stdtbdrmn 1)................
0ilJs§on.......
XraftornibussEn...............
da\ron nit:
sigBnsn Fahrzsugen..

angenisteten Fahr:aeug€n......

131.6

65,0

56.6

66St. {

84.4

70.1

1.11

513.5

!t86.5'

727,q

106.7

47.7

s9.0

q.1-

5.2-
6.!F

Unternshmenslorrnen insgssant

1.3-

1.3

8.5-
2,2

0.6-

1,7-
2.?

Darunter: OBB-Gesslbchaften

7.0-

5.7-
8.0-

269.7

289

r31 .3

r:ts.{

r 35{.8

170.1

1$.6
2.7

I O1l1.1t

782.2

259.2

214,4

96.0

L22.4

7

3.8-

3.0-
11.6-

3.0-

1.3-
11.7-
3.8-
2.G

3.5-,
2.7

3.7-

2.7-
5.0-

131.6 3.8-6.1-

AllosEiner
In§gesart.

LlnlenverkEhr

davon nlt!
StraBenbahmn
ticher Bauart

herktt.ttlr-

Octssen.

XraftomihJssen. . . . . . . . . . . . . , .

davon nlt:
elganen Fahrzeugen...........
€ngüüeteten Fahrzaugen......

Allgsmln€r
Insg6art.,

Llnlenver*,ehr

dwon mlt:

(hJssen...

Krattoilrih§sen...............
devdl nlt:
elg€nen F8hrzet€efi...........

\ sngenicteten Fahrzeugen......

?.7-2t4,47.0-106.7

2. Vlerteljahr lgffl

'l.lagsrt-Xilom€ter veränd6runo
gegenUber
VorJ€hr

l,lagen-l(ilometer

ltill. r Mill

l) Einschl. ibch-, U- und SchNsbebähnen.
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Verk€hrsverbund

Hamburger V6rkehrsverbund
(t-fw...

GroßraurßVerkehr Hanno/er
(GvH)...

VErkehrswrbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsonkirchen. . . . .

VerkghrsvBrbund Rhein§iog
(vRS) Körn

FrankfiJrter Verkehrs- und
Tarituerbund (Fvl/). ,

Verkehrs- und Tarifverbund
§uügart(Ws) .......

Münchner Verkehrs- und Tarit-
\,eöund (MW)

Vgrkehrswrbund Großraum
Nornberg(VGN).......

') Strallenpersonenwrkshr und in di€ Vefbonde einbezooen€r
Eisenbahnwrtehr.- z.T. \€rläufige Ergßbniss€.

5 VerkehrsleisüInoen und Einnahmen in Ved(ehrs\€rbondBn ')

I 1tI.0 8a7.4 1r18.8 2!3.7

'().9 335.6 6.2 8tt.r

259.6 1 687.i1 225.5 53r.8

86.3 124.4 176.5

494.4 98.1 1 17.5

5r1.5 469.8 84.6 110.5

39.1 50.5 80.9

6 Verkehrsleistum€n im o€samten ofienüichen Personennahverkehr (ÖPNV).

58.3

1 819.6

706.3

3 456.7

999.0

952.5

296.6

96.1

453.1

254.5

212.5

r69.5

103.8

1

B€förderte
Personen

Personen-
Kilometer

Einnahmen Befördorte
Personon

Personen-
Kilometer

Mi[. MilI, DM Mi[.

Verkeh,§ansio
Verkehrsart

Linienverkehr der Straß€nwrkehrsmiüel

Eis€nbahnverkehr
da\on:

Verkehr der Deutschen Bundesbahn (DB)
davon:
Verkehr in Verkeh6wrb0nden .

Berufs- u. Scholerv6rtehr .

Ubriger Verkehr der DB
bisSOkm Reisew€ite. ... . . .

Verkehr dsr Deutschen Reichsbahn
darunter:
Beruts- u. Schuleryerkehr. ... . . .

Übriger Verk€hr der Oeutschen Reichsbahn
bis 50 km Reissr/eita

Nichtbundeseigene Eis€nbahnen

hsgesamt t)

') Linßnverkehr dor Vorkehrsmitlol des 0fienüich6n Sfaß€n-
p€rsonenvorkehrs, so\^/eit e' statistisch erfaßt wird und
Eisenbahnnahwrkshr (siehe Erläuterungen Nr. 6.3.6, S.6).

64.8

13.3

6.9

7.0

7.0

70

4 268.7

589.7

34'l.9

I 904,2 12 8',t7.6

Veränderung gegenober
dam

%

-5.6

344.3

245.2

184.4
36.4

24.4

3 933.6

710.1

tl97.5

372.1
78.1

47.0

142.8

30.4

13.7

70.0

4 643.7

-4.0

4.1

3.3

5.2

4.5

1. tl
8.9

12.4

6 817.0

4 480.4

2T§.8
1254.1

489.4

205€.7

265.8

173.7

26323.3

13 935.2

9 097.2

5 517.2
2 650.0

930.0

569.4

40 258.5

't.7
6.3

12.4

't.0

70

7.1

7.2

34.3 2n.9

2248.5 19 634.6

43 3.3

o.2

2. Viertel ahr 1993
BefOrdErte
Personen

Personon-
Kilometer

Beförderte
Personen

Verändorung gegen0ber
dem Voriahr

Personan-
Kilometer

Miil. Miil.

1 ) Ohne S-Bahn-Verkehr der DeutschBn Reichsbahn.
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7 Strßocrccrvqlchucü Vst&rtra - Zcitsihrr)

Jrtr

Vicil.ljahr

t9tt
t989
l99o
l9l
t9v2

l. Virüdjrh
Z Vicrtclj&
3.
4.

19,3
l. vicdclj.h
2 Victclirlr

l9tt
t9t9
1990
l99t

lgyt

1992
t. Viclroljrhr
z vicltcljlh
3. Vicstcgrf
4 Vidrclj.bt

lgqt
l. Vicrtcljlh
Z Vi.ridj&

l98E
l9t9
1990
t99l

tgtrz
l. Viatcljrb
Z Vicficli.h
3. VistGhk
4. Vic<rcljlh

1993
l. Vicrtoljlh
Z viGdGlj.h

2ßLt
2tn.t
22t8.t
3052.2

106/5.2
794.0
vB.2
743.5
7t5.8

40zJt.z
4?4.?
4l rqI.l
55 815.3

53 1t7.9
t3 305.1
1252p,.t
u 9ß.9
14 390.2

t3 4t6.t
t2tt7.6

vß.1
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrsareige
lm Vierteljahrosbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem befördorte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Veikehrsbezirken und Hauptvorkehrsbeziehungen dif-
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ,ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zui Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstollung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebiet6n untereinender und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengcbundenen Verkehr det Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigstsn Zahlen üb€r Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Psrsonen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regiolal sind die
Ergebnisse des Giherverkehrs nac*r Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
keh rsgebieton und - bezi rken aufgesch lüsselt.

lm J a h res beric h t werden - neben tiefergegliederten Ergebnissen-
Angab€n über die Struktur der Unternehmen, den B€stand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgowiesen. Femer finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und, den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V i ert el j a h res beri c ht'onthält Angabon über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowiedie umsatzstouerpflichtigen Einnahmen (ohn€
Einnahmen aus dem Freigsst€llten Schülerverkehr) der Straßenver-
kohrsunternehmon (ohn6 Kleintmternehm$ mit w€nigar als 6 Bus-
sen| im Berichtsvierteljahr-
lm Jahresbericht,sind ontsprochend€ Nachweisungen für.das
Berichtsjahr eoüralterf, zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnensch:ffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erctrecken sich auf den.Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßon, doti Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptvorkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrc nach Verkehrsbezirken. Außerdem wsrden Untorn€h-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onatsbericht werden Schiffs- und Gütewerkehr überSee nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Dei Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrcunfflle
Der Monatsbericht (ca. 5O Seitenl enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallärten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitt6 des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res b e r i c ht mit rd. rtOO Seiten ist wesentlich tief er gegliedert
und bringtAngaben überUnfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßonart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den U nfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weit€rhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlau.bnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahlvon Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale v€rdeutlicht. Angaben für
über lOO Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodischo Edäuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeichehen
{Bevölkerung.. Straßenlänge, Fahzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoton usw.l sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschafrszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1 980
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 21 25 Kusterdingen, erhältlich.
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